
Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am Mittwoch, 09.12.2020, 18:30 Uhr,
in der Eduard-Schläfer-Halle, eine öffentliche Sitzung des
Gemeinderates statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen. Bitte
beachten Sie die geltenden Abstands- und Hygieneregeln.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur Einsicht-
nahme aus.
Tagesordnung:
1.    Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
2.    Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher

Sitzung
3.    Ausscheiden, Nachrücken und Neuverpflichtung im

Gemeinderat
3.1. Antrag von Gemeinderätin Marion Miltz-Savidis auf

Ausscheiden aus dem Gemeinderat
3.2. Feststellung und Beschlussfassung über das Nach-

rücken im Gemeinderat gem. § 31 Abs. 2 GemO für
Marion Miltz-Savidis

3.3. Neuverpflichtung im Gemeinderat von Dastan Jasim
4.    Erstinformation zum Haushaltsplanentwurf 2021
5.    Bekanntgaben
6.    Anfragen aus dem Gemeinderat

Michler
Bürgermeister

Wir bauen für Sie!
Vollsperrung des Feldweges Neckarweg von Krot-
tenneckar bis Ergelweg in Edingen 
Aufgrund von Bauarbeiten im Zeitraum vom 07.12.2020
bis 22.12.2020 wird es im Bereich des Feldweges 
Neckarweg in Edingen von Krottenneckar bis Ergelweg zu
verkehrstechnischen Beeinträchtigungen kommen. Es
wird der vorhandene Feldweg mit einer wassergebunde-
nen Deckschicht ertüchtigt. Im Bereich Schwabenheimer
Straße wird die Schwarzdecke erneuert. Die Umleitung
erfolgt über die Heidelberger Straße. Wir bitten Sie, der
Umleitungsbeschilderung zu folgen. Für Anwohner ist die
Zufahrt bis zur Baustelle frei. Wir bitten Sie die Autos nach
Absprache mit der Baufirma rechtzeitig aus der Baustelle
zu fahren.
Kontakt: 
Bau- & Umweltamt, Holger Schlüter, Telefon: 06203/
808140, E-Mail: holger.schlueter@edingen-neckarhau-
sen.de 

Rückschnitte und Baumfällungen in der
Gemeinde
Im Dezember und Januar müssen, verteilt auf dem
gesamten Gemeindegebiet, mehrere Bäume gefällt wer-
den. Lange Trockenperioden in den vergangenen Som-
mern haben zu Schäden an Bäumen und Gehölzen
geführt. Die Arbeiten dienen dabei der Wahrung der Ver-
kehrssicherheit. Die Maßnahmen finden unter anderem
auf den Friedhöfen, in der Seckenheimer Straße sowie in
Neu-Edingen statt. Im Anschluss plant die Gemeinde, für
die gefällten Bäume zeitnah wo möglich artenreiche Neu-
und Ersatzpflanzungen durchzuführen. Weiterhin müssen
an einigen Bäumen in der Gemeinde stärkere Rückschnit-
te durchgeführt, Totholz entfernt und Lichtraumprofile
geschnitten werden. 
Kontakt:
Umweltbeauftragte Vivien Müller, Telefon: 06203/808137
E-Mail: vivien.mueller@edingen-neckarhausen.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Kommunale Sportförderung: Abgabe der
BSB-Bestandserhebung 2021
BSB-Meldefrist endet am 31. Januar | Einreichungs-
frist bei der Gemeinde endet am 28. Februar
Von Anfang Dezember bis Ende Januar läuft die alljährli-
che Bestandserhebung durch den Badischen Sportbund
(BSB). Die Mitgliedsvereine müssen im Zeitraum bis zum
31.01.2021 ihre Mitgliederzahlen gemäß den Bestandser-
hebungs-Richtlinien melden. Die Meldung kann über die
BSB-Homepage auch online erfolgen. 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen unterstützt ihre
sporttreibenden Vereine entsprechend den Richtlinien für
die Förderung von Leibesübungen (Sportförderungsricht-
linien). Zur Fortschreibung der Vereinsdaten und zur
Ermittlung der kommunalen Beihilfeleistungen sind die
Vereine ebenfalls aufgefordert, die Bestandserhebung zu
den aktuellen Mitgliederzahlen in Mehrfertigung der Ver-
waltung bis zum 28.02.2021 zukommen zu lassen. Dies
kann „online“ unter der unten genannten E-Mail-Adresse
erfolgen (Bestandsbogen als PDF-Datei). 
Das Nichteinreichen der Unterlagen kann zum Teilverlust
von Leistungsansprüchen führen. 
Kontakt: Kultur- und Sportförderung, Klaus Kapp, 
Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de  

Aktionstag „Lebendiger Neckar“ 2021: 
Wie schaut´s aus?!
Nachdem wir in diesem Jahr die 19. Auflage des überre-
gionalen Aktionstags „Lebendiger Neckar“ infolge der
Corona-Pandemie absagen mussten, sind wir nun zuver-
sichtlich, dass wir im kommenden Jahr 2021 – bei Beherr-
schung des Infektionsgeschehens – die beliebte Veran-
staltung wieder anbieten können. 
Aktuell ruht das Ausschreibungsverfahren für den Erleb-
nistag, der voraussichtlich am Sonntag, 21.06.2021 ent-
lang des Neckars zwischen Mannheim und Eberbach wie-
der stattfinden soll. 
Im Januar stimmen wir uns mit den beteiligten Kommunen
und den Verkehrsbetrieben (S-Bahn Rhein-Neckar – DB,
VRN, RNV) ab und werden unsere Mitmacher und Unter-
stützer zeitnah informieren. 
Kontakt: Kultur- & Sportförderung, Klaus Kapp, 
Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 

Grünschnittsammlung 
Samstag:
05.12.2020
19.12.2020
Öffnungszeiten: 
08.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 
Kompostanlage der A.M.T. GmbH. im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK)
Baden-Württemberg
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2021 ist der 01.01.2021. Die Meldebögen werden
Mitte Dezember 2020 versandt. Sollten Sie bis zum
01.01.2021 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie
uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf
§ 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung. Vieh-
händler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 01.02.2021 meldepflichtig. Die uns
bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2021
einen Meldebogen. Melde- und beitragspflichtige Tiere
sind: Pferde, Schweine, Schafe, Hühner,
Truthühner/Puten.  Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvöl-
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ker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet).
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons,
Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der
HIT Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für
Tiere) herangezogen. Nicht meldepflichtig sind u.a.
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschwei-
ne), Esel, Ziegen, Gänse und Enten. Werden bis zu 25
Hühner und/oder Truthühner und keine anderen beitrags-
pflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt derzeit die Melde-
und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in
einem landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer
Hobbyhaltung. Zu melden ist immer der gemeinsam
gehaltene Gesamttierbestand je Standort. Unabhängig
von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die
Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt
gemeldet werden. Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen
sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tier-
seuchenkasse BW, bis 15.01.2021 an HIT zu melden. Die
Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung
an HIT zu übernehmen. Die Voraussetzungen und nähere
Informationen erhalten Sie über das Informationsblatt
welches mit dem Meldebogen verschickt wird. Das Infor-
mationsblatt finden Sie auch auf unserer Homepage
unter www.tsk-bw.de. Es wird noch auf die Meldepflicht
von Bienenvölkern hingewiesen. Die Völkermeldungen
der Imker an ihren örtlichen Imkerverein werden von die-
sem an einen der beiden Landesverbände weiter gemel-
det. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem Verein,
der keinem der beiden Landesverbände angeschlossen
ist, müssen die Völker bei der Tierseuchenkasse gemel-
det werden.  Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere
Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen
der Tierseuchenkasse sowie über die einzelnen Tierge-
sundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter
Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand
der letzten drei Jahre, etc.) einsehen.
Kontakt: 
Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg, Anstalt des
öffentlichen Rechts, Hohenzollernstraße 10, 70178 Stutt-
gart, Telefon: 0711/9673666, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de
Homepage: www.tsk-bw.de

Geht doch! Eine Präsenzveranstaltung
Flexibel auf neue Situationen reagieren zu können, ist
beim Reparieren dringend geboten. Diese Fähigkeiten
haben uns auch bei der Durchführung der letzten Veran-
staltung sehr geholfen. Wir waren alle recht skeptisch, ob
das Treffen unter diesen Umständen in einer Scheune
gelingen würde. Bei der Witterung und mit Corona-Ein-
schränkungen war nicht so sicher, ob die Leute mit ihren
kaputten Geräten den Weg zu uns finden. Wir hatten im
Vorfeld einige kontroverse Diskussionen ob das Reparie-
ren unter diesen Umständen überhaupt möglich ist. So
gab es zwei Fraktionen: Eine für eine Präsenzveranstal-
tung die gegen Kälte und Corona immunisierten Helfer vor

Ort und eine andere, die „Warmduscher“ die die Geräte
lieber mit nach Hause genommen und in der warmen Stu-
be repariert haben. Am Ende aber war das alles kein Pro-
blem, wir haben uns gut ergänzt und konnten mit dieser
Methode doch ca. 20 Geräte zur Reparatur annehmen.
Eine rein anonyme Veranstaltung mit Abhol- und Bring-
dienst kommt für uns nicht infrage. Die Kommunikation ist
ein wichtiger Bestandteil der hinter dem Repair Cafe 
steckenden Idee. Sich auszutauschen über Maschinen,
die viel zu schnell ihren Geist aufgeben, über schlechte bis
unmögliche Reparierbarkeit. Die hohen Kosten für eine
Reparatur oder mangelnde Ersatzteile und das Abgewie-
sen werden in den Geschäften, die lieber neue Geräte ver-
kaufen. Die Politik muss dringend für entsprechende
Gesetze und Regelungen sorgen, um ein weiteres Aus-
ufern der gefährlichen Schrotthalden in Indonesien und
Zentralafrika zu verhindern. Dort landet letztendlich ein
Großteil der bei uns als „sicher entsorgt“ geltenden Gerä-
te. Zum Schluss wollen wir uns noch beim Ordnungsamt
der Gemeinde und beim Landwirt Georg Koch bedanken,
die es uns ermöglicht haben unsere Veranstaltung durch-
zuführen. (HH)
Kontakt:
Lokale Agenda, „Repair Cafe“ Edingen-Neckarhausen,
Herbert Henn, Telefon: 06203/82335,
E-Mail: sihema-henn@t-online.de / Rolf Stahl, Telefon:
06203/85416
Homepage: www.repaircafe-edingen-neckarhausen.de

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

01.12.2020: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
6489
Veränderungen:
+95
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
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deshalb in Quarantäne befinden
1063
Genesene Personen:
5328
Verstorbene Personen:
98

Übernimmt die Digitalisierung unser Leben?
Übernimmt die Digitalisierung unser Leben? Oder, können
wir die Digitalisierung nutzen, um eine menschliche
Zukunft zu gestalten?  Wie und wo fangen wir an?  Nur,
wie wird diese Zukunft aussehen?  Und, wie wollen wir
überhaupt als Mensch heute und morgen leben? - Dies
sind nur fünf Fragen, die Thomas Juli in seinem neuen
Buch „Human Business. Leben und Arbeiten im digitalen
Zeitalter“ adressiert und beantwortet. Am Samstag, den

05.12.2020 um 17.00 Uhr lädt die VHS Edingen-Neckar-
hausen den Autor ein, um seine Antworten und sein neu-
es Buch der Öffentlichkeit vorzustellen.  Aufgrund des
Corona-Lockdowns findet diese Veranstaltung online
statt.  Registrieren für dieses kostenfreie Event kann man
sich ab sofort unter https://tinyurl.com/HumanBusi-
ness051220.  Für die Teilnahme an der Buchvorstellung
reicht der eigene Computer; eine separate Software
(Zoom) kann, muss aber nicht extra heruntergeladen wer-
den. Auch wenn der Titel des Buches ein Fachbuch
erwarten lässt, „Human Business“ ist ein Buch für alle, die
sich Gedanken um die Zukunft machen.  So erklärt Evelyn
Oberleiter, Geschäftsführerin des Terra Instituts in Brixen,
„das Buch ist noch mehr als ein Business- oder Lebens-
ratgeber – es ist ein Leitstern, ein Kompass für ein neues,
selbstgesteuertes, respekt- und liebevolles Menschsein.“
Und der Glücksforscher Karlheinz Ruckriegel schreibt,
„das Buch denkt vom Ende her - es geht um die Rolle von
Unternehmen in einer Gesellschaft, in der es um das
"Glück", das Wohlbefinden, die Lebensqualität des Men-
schen geht.“ Das Buch ist in allen Buchhandlungen und
Amazon erhältlich.  Vom Autor signierte Exemplare gibt es
exklusiv im lokalen Buchgeschäft Bücherwurm in Edingen
(www.buecherwurm-edingen.de).  Weitere Informationen
zum Buch und zum Autor gibt es unter
www.motivate2b.com/buch.
Termin: 
05.12.20, Uhrzeit: 17.00 Uhr, Registrierung Online-Veran-
staltung: https://tinyurl.com/HumanBusiness051220

JUZ-JR und FOEN
Wegen der neuen „Corona“-Regeln findet unsere nächste
gemeinsame Sitzung von FOEN und JUZ-Jugendrat erst
wieder im Neuen Jahr am Mittwoch, 13.01.2021, 18.00
Uhr, statt. Themen sind der Plan 2021 und die JR-Wahlen
Ende Januar 2021. Bleibt gesund, ein Frohes Fest und ein
gutes Neues Jahr!
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ zum Chillen, Musik hören,
Spielen, etc. öffneten wir wieder seit dem 01.12.2020, da
die neuen Corona-Verordnungen das zulassen bis maxi-
mal 10 Kids unter 14 Jahren. Hygiene- und Abstandsre-
geln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Doku-
mentation! 
Verschiebung von JUZ–Treffen  
Die neuen „Corona“-Regeln zwingen uns zur Verlegung
des Band-Nachtreffens vom erfolgreichen „Dorf-Rock-
Festival“ auf den Dienstag, 12.01.2021, 18.00 Uhr, im
JUZ. Gesund bleiben, schöne Festtage und ein gutes
2021. Wegen der neuen „Corona-Verordnungen“ findet
auch das 2. Vortreffen zum „Fest der KulturEN 2021“ erst
am  Donnerstag, 14.01.2021, 18.00 Uhr, statt. Interessier-
te sind jeweils herzlich willkommen. 
JUZ-„Musik-Workshop mit Stips“ 
Trotz neuer „Corona“-Verordnungen: Mitten im Weih-
nachtstrubel am 12.12.2020 und 13.12.2020 jeweils ab
14.00 Uhr machen wir wieder Musik. Die Teilnahme ist
kostenlos und alle Kids bekommen eine „Workshop-

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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DVD“. Anmeldungen sind ab jetzt bis zum 10.12.2020 im
JUZ möglich. Und natürlich in der Hoffnung, dass „Coro-
na“ mitspielt: Die große Präsentation der Workshop-
Ergebnisse findet dann am Sonntag ab ca. 18.00 Uhr statt
– ebenso unter Beachtung aller „Corona“-Regeln. Trotz-
dem: reinschauen und zuhören lohnt sich immer! Bleibt
gesund! 
JUZ- Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Deutsch-französischer Online-Adventskalender mit
Adventsfeier 
Seit dem 01.12.2020 können Sie täglich, bis Heiligabend,
unseren deutsch-französischen Adventskalenders öffnen,
der von der IGP Partnerschaft und dem Comité de Jume-
lage erstellt wurde. Eine virtuelle Adventsfeier ist auch in
Vorbereitung. Sie finden in den 24 Türchen Interessantes
zu unserer Partnerschaft und der deutsch-französischen
Freundschaft. Jeden Tag werden Sie eine neue Tür öffnen
können und ein Foto, ein Rezept, ein Quiz, ein Video, eine
Musik, eine Erinnerung an eine Partnerschafts-Begeg-
nung entdecken... Wir freuen uns darauf, Ihnen alles zu
zeigen und Sie an die guten Zeiten zu erinnern, die wir in
über 50 Jahren Partnerschaft zusammen erlebt haben.
Wir danken dem Deutsch-Französischen Bürgerfonds für
die Unterstützung. Klicken Sie im Internet auf folgenden
Link und leiten Sie ihn an Ihre Freundinnen und Freunde
weiter. https://tuerchen.com/https:igp-jumelage.de
Deutsch-Französischer Tag 2021 – Anträge bis
06.12.2020 beim Deutsch-Französischen Bürgerfonds
stellen
In wenigen Wochen ist es soweit: Wir feiern den Deutsch-
Französischen Tag rund um den 22.01.2021. Die IGP
plant, wie alljährlich, am 23.01.2021 eine Veranstaltung
und stellt die Planungen für das nächste Jahr vor. Der
Deutsch-Französische Tag macht auf die einzigartige
Freundschaft zwischen unseren beiden Ländern aufmerk-
sam und lädt Bürger*innen dazu ein, sie zu feiern – oder
zu entdecken! Nicht nur Politik und Wirtschaft, sondern
vor allem Akteur*innen der Zivilgesellschaft schlagen
unzählige Brücken über den Rhein: mit Städtepartner-
schaften, Austausch und tausenden Ideen und Projekten,
die engagierte Menschen oft ehrenamtlich auf die Beine
stellen. Vereine, Bürgerinitiativen, Städtepartnerschaften,
Gebietskörperschaften u.a. können ihre Ideen bis zum
06.12.2020 beim Deutsch-Französischen Bürgerfonds

einreichen. Worum geht es beim Deutsch-Französischen
Tag? Der Deutsch-Französische Bürgerfonds berät, ver-
netzt und finanziert Projekte, die die deutsch-französische
Freundschaft und Europa in der Breite der Bevölkerung
erlebbar machen. Er fördert eine Vielzahl an Formaten und
Themen, ist niedrigschwellig und steht allen Akteuren der
Zivilgesellschaft offen. Er geht auf den im Jahr 2019 zwi-
schen Deutschland und Frankreich geschlossenen Ver-
trag von Aachen zurück und wurde im April 2020 errichtet.
Der Bürgerfonds wird vom Deutsch-Französischen
Jugendwerk (DFJW) umgesetzt und wird zu gleichen Tei-
len von der Bundesregierung und der französischen
Regierung finanziert: 2020 steht ihm ein Jahresbudget
von 2,4 Millionen Euro zur Verfügung. Der Regionale Bera-
ter für Baden-Württemberg, Erwin Hund, steht allen Verei-
nen, Organisationen und Interessenten für Auskünfte zur
Verfügung. Mailanschrift: erwin.hund@igp-jumelage.de
2021: Jugendbegegnung und Sprachaufenthalt – IGP-
Jeunesse-Planungen
Folgende Jugendbegegnungen werden für das kommen-
de Jahr geplant und vom Deutsch-Französischen
Jugendwerk (DFJW) unterstützt: Tandem-Sprachaufent-
halt vom 06.08. bis 13.08.2021 in Berlin und vom 14.08.
bis 21.08.2021 in der Provence (Sommières). Alter: 15 bis
17 Jahre. Jugendbegegnung in Frankreich vom 30.07. bis
13.08.2021. Alter: 14 bis 17 Jahre. Voranmeldungen für
beide Veranstaltungen werden ab sofort möglich sein.
Auch die IGP-Jeunesse denkt über Aktivitäten im 1. Halb-
jahr 2021 nach. Wir laden alle interessierten Jugendlichen
zu einer Video-Konferenz ein.  Für Informationen stehen
alle Vorstandsmitglieder der IGP zur Verfügung, auch tele-
fonisch im Plouguerneau-Haus unter 06203/108950.

Bei einer Verlängerung des Teil-Lockdowns muss
unser Schlösschen-Treff auch im Dezember entfallen
Entschieden ist dies noch nicht, aber es sieht im Moment
ganz danach aus, dass die Kontakt-Beschränkungen bis
kurz vor Weihnachten weiter gelten sollen, und vielleicht
noch etwas strenger als im November. Dann müssten wir
natürlich noch einmal auf unsere monatliche Zusammen-
kunft verzichten. Schon jetzt steht fest, dass die traditio-
nelle Weihnachtslesung von Dr. Inge Herold dieses Jahr
leider nicht stattfinden kann. Gerade jetzt, wo der Schlös-
schen-Saal und der Eingangsbereich nebst Treppenhaus
frisch renoviert sind (dieser Tage kam noch die Treppe
selbst zum Zuge), muss diese beliebte Veranstaltung
Corona-bedingt entfallen. Doch sind wir bemüht, Alles,
was in kommender Zeit möglich ist, im Sinne unserer För-
dervereins-Mitglieder und aller anderen Schlösschen-
Interessierten zu realisieren. Und auch mit der Renovie-
rung wird es Schritt für Schritt weitergehen. (SKV)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559
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„BewegEN“ - wir laufen weiter
Der November ist vorbei. Unsere Aktion BewegEN hat im
November über 1000 Euro für die Seenotrettung einholen
können. Wir sagen herzlichen Dank dafür und sind sehr
froh über die Bereitschaft so vieler Menschen in unserer
Gemeinde, Sea-Watch zu unterstützen. Denn das Sterben
im Mittelmeer macht keine Pause. Bis 18.11.2020 sind
mindestens 922 Flüchtlinge im Mittelmeer ertrunken.  Wir
haben beschlossen, die Spendenaktion bis Ende des Jah-
res zu verlängern. In dem ebenso verlängerten Teil-
Lockdown, der in die besinnliche Zeit fällt, ist Bewegung
für eine gute Sache genau das Richtige. Mitmachen ist
einfach. Man geht an die frische Luft oder bewegt sich frei
nach Gusto oder lässt es bleiben. Es zählt vor allem die
Bereitschaft, für die Seenotrettung etwas zu bewegen. Für
eine Spende von mindestens 10 Euro an Sea-Watch
bekommen Sie unseren Button, den Sie sich anstecken
können. So wird zusätzlich zur Spende ein Zeichen für
Humanität an den Außengrenzen Europas gesetzt.
Mehr Infos unter wwww.beweg-e-n.de
Dringend gesucht
Junge Afrikanerin mit einem Kind sucht dringend ein Kin-
derbett 140x70 cm, möglichst mit intakter Matratze
und eine große Couch. Bitte melden Sie sich bei Brigitte
Häusle 06203/892024 / AB
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Regelungen hat
die Kleiderstube dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr und
am letzten Samstag im Monat von 11.00 bis 13.00 Uhr
geöffnet. 
Kontakt: Heidrun Lang-König, Tel.; 06203/81076 und
Renate Knupfer, Tel.: 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Wir richten gespendete Fahrräder her und geben sie gegen
einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder auch
andere Bedürftige ab. In der kalten Jahreszeit kann die
Fahrradwerkstatt am Sport und Freizeitzentrum nicht mehr
regelmäßig stattfinden, wir bleiben aber in dringenden Fäl-
len telefonisch erreichbar. Einige wenige Fahrräder sind
noch verfügbar, die wir an Bedürftige abgeben können.
Kontakt: Walter Heilmann, Tel.: 0178/1681849
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

PR: Bäckerei Kapp aus Edingen-Neckarhau-
sen zählt auch 2021 wieder zu Deutschlands
besten Bäckern!

Die besten Bäcker in Deutschland
präsentiert „Der Feinschmecker“ in
seiner aktuellen Ausgabe.  Über 500
Bäckereien - von weit mehr als 1.000
Betrieben in der engeren Wahl - wur-
den nach eingehender Prüfung durch
die Redakteure und Experten des
unabhängigen Genießer-Magazins
aus dem Hamburger Jahreszeiten
Verlag bewertet und in der handlichen
Broschüre berücksichtigt.  
Viele renommierte Köche, Gastrono-

men und Journalisten, besonders aber auch die Fein-
schmecker-Leser*innen hatten ihre Lieblings-Bäcker
genannt. In Zusammenarbeit mit Experten wurden Brot-
prüfungen durchgeführt und die Bäckereien bei anony-
men Testbesuchen kritisch unter die Lupe genommen. Die
Qualität der Backwaren, insbesondere von Spezialbroten,
die Freundlichkeit und Kompetenz des Verkaufspersonals
sowie das Angebot und die Atmosphäre im Geschäft wur-
den bewertet.
So ist es auch nicht weiter verwunderlich, dass die in
Edingen-Neckarhausen beheimatete Bäckerei Kapp, die
sich seit mehr als 40 Jahren dem traditionellen handwerk-
lichen Backen verschrieben hat, nun zum wiederholten
Mal unter den „500 besten Bäckern Deutschland“ wieder-
findet. Jurymitglieder wie auch die Kunden der örtlichen
Bäckerei sind sich darin einig, dass Peter Kapp zu den
Spitzenbäckern Deutschlands zählt. Nicht nur seine Kun-
den schätzen die handgefertigten Backwaren des „Artisan
Boulanger“, zahlreiche Gourmet-Köche in der Metropolre-
gion Rhein-Neckar haben die einzigartigen Brotkreationen
in ihr kulinarisches Angebot mit aufgenommen. Bäcker-
meister Peter Kapp sagte nach Bekanntgabe der Bewer-
tungsergebnisse: „Wir freuen uns sehr über die erneute
Auszeichnung und bedanken uns ganz herzlich bei unse-
ren Kunden, die uns beim „Feinschmecker“ vorgeschla-
gen haben und die die besondere Qualität unserer Pro-
dukte schätzen!“ 

Frau Ulrike Thamasett, Am Schloßpark 15
am 6. Dezember zum 70. Geburtstag

Frau Helga Olbert, Lilienstr. 54
am 7. Dezember zum 70. Geburtstag

Frau Adelheid Müller, Adalbert-Stifter-Str. 10
am 7. Dezember zum 70. Geburtstag

Herrn Ilias Olympios, Am Neckardamm 23
am 8. Dezember zum 80. Geburtstag

Herrn Günter Börschinger, Uferstr. 46
am 8. Dezember zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /

22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
06.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Dankeschön!
Vor einer Woche, am 26.11.2020, fand unser diesjähriger
Adventsmarkt statt. Er ist so gut gelaufen, wie wir es uns
nie hätten träumen lassen. So haben wir ganz viel Grund,
uns bei Ihnen zu bedanken für Ihr Interesse und Ihre Treue
zu unseren Märkten. Frau Margot Friedrich hatte die Idee,
unsere ehemaligen Märkte einzuführen. Die Arbeiten dazu
haben uns Frauen der Gruppe viel Freude gemacht. Es
war zunächst der Ostermarkt, dann der Adventsmarkt,
auch zwischendurch ein kleiner Herbstmarkt. All diese
Märkte haben uns sehr geholfen, mit Ihrem Interesse und
am Ende Ihrem Einkauf, um im Januar bei der Verteilung
den vielen Projekten in Süd-West-Tanzania Unterstützung
zu geben. So konnten sich Ihre Spenden in Tanzania ganz
gezielt positiv entfalten. In den letzten Jahren wurde es
allerdings immer schwerer, das nötige Material zu
beschaffen. In diesem Jahr schließt in unserem Raum das
letzte Unternehmen, bei dem wir vorwiegend das Materi-
al kaufen konnten. Aber auch persönliche Gründe haben
uns veranlasst, auch den letzten Markt einzustellen. Es tut
uns selbst sehr leid, aber nach so vielen Jahren sehen wir
uns nun leider gezwungen, auch diesen Weg zu gehen.
Unsere Arbeit für Tanzania geht weiter. Leider hat uns in
diesem Jahr die Corona-Pandemie einen Strich durch die
Planung gemacht. Aber wir lassen uns nicht verdrießen
und wollen weitermachen. Wir hoffen sehr auf Ihr Mittun,
wie wir es in der Vergangenheit dankenswerter Weise
erfahren durften. Unsere Empfänger, Freunde und Partner
in Tanzania sind Ihnen allen von Herzen dankbar. Wir wün-
schen Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachts-
zeit. Das Neue Jahr 2021 möge ein gutes Jahr für Sie wer-
den. Wir grüßen Sie sehr herzlich, Ihre Oekumenische
Tanzania-Gruppe der ev. Kirchengemeinde Neckarhausen

Gottesdienst 2. Advent 06.12.2020 Ältesteneinführung
Wir laden Sie herzlich ein zum Gottesdienst zum 2. Advent
am Sonntag, den 06.12.2020 um 10.00 Uhr, den Pfarrer
Bernd Kreissig hält. In dem Gottesdienst werden drei Kir-
chenälteste in ihr Amt eingeführt. Für den Gottesdienst
gelten der aktuellen Corona-Pandemie-Situation entspre-

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

NOTDIENSTE
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chende Infektionsschutzkonzepte: Tragen einer Alltags-
maske während des gesamten Gottesdienstes,
Abstandsgebot, Erfassung der Adress- und Kontaktdaten
der Teilnehmer und die üblichen Hygieneregeln. Wir ver-
zichten auf Gemeindegesang, die musikalische Ausge-
staltung erfolgt solistisch und mit Blockflöte. Der Zugang
zur Kirche erfolgt über den linken Seiteneingang, der Aus-
gang dann über die hintere oder die rechte Tür. Es besteht
die Möglichkeit, jedoch nicht die Pflicht, sich vorab im
Sekretariat (am besten per E-Mail oder telefonisch) einen
Platz zu reservieren. Wir empfehlen diese Möglichkeit zu
nutzen, denn die Nachfrage nach dem begrenzten Platz-
angebot ist zuletzt immer weiter gestiegen.
Regionaler Gottesdienst im Internet
Die vier Gemeinden in Heddesheim, Ladenburg und Edin-
gen-Neckarhausen bieten bis auf weiteres jeden Sonntag
einen gemeinsam reihum produzierten Gottesdienst im
Internet an. Alle, die nicht persönlich in die Kirche gehen
können oder möchten, können diesen ab 10.00 Uhr auf
den unserer Website aufrufen. Der Gottesdienst bleibt
danach verfügbar, sodass Sie das Angebot auch zu einem
späteren Zeitpunkt nutzen können.
Adventstreff mit Wort und Bild im Kirchgarten
samstags um 17.00 Uhr
Am Samstag, den 05.12.2020, heißen wir sie wieder herz-
lich willkommen zu einem Adventstreff im Kirchgarten an
unserem Weihnachtsbaum. Sie sind herzlich eingeladen,
ein Bild (auf einem USB-Stick oder Smartphone, oder per
E-Mail an bernd.kreissig@kbz.ekiba.de) mitzubringen,
das wir dann auf die Kirchenwand projizieren, und uns an
Ihren adventlichen Gedanken dazu teilhaben zu lassen!
Singen können wir zwar im Moment nicht, aber es ist
trotzdem für etwas Live-Musik gesorgt!
Konfi-Treff
Am Mittwoch, den 02.12.2020 um 16.15 Uhr in der Kirche.
Ökumenisches Hausgebet im Advent
Am Montag, den 07.12.2020 werden um 19.30 Uhr die
Glocken der christlichen Kirchen läuten. Wie schon seit
vielen Jahren laden sie am Tag nach dem 2. Advent zum
Ökumenischen Hausgebet ein. Die „Arbeitsgemeinschaft
christlicher Kirchen in Baden-Württemberg (ACK) hat die
Andacht unter das Thema gestellt: Kind oder König. Die
evangelische Kirche in Edingen ist an diesem Abend
geöffnet, damit alle, die nicht in ihrer eigenen Wohnung
mit Freunden beten können, die Möglichkeit zum gemein-
samen Gebet haben. In unserer Kirche sorgen wir für
einen bestmöglichen Infektionsschutz und halten auch in
diesem Gottesdienst die aktuellen Coronaregelungen ein:
getrennte Ein- und Ausgänge, festgelegte Sitzplätze,
Namen- und Anschriftenerfassung und Nase-/Mundbe-
deckung. Die BesucherInnen erhalten ein Liturgieheft mit
Texten, die von zwei Mitgliedern der ökumenischen Grup-
pe „Bibel teilen-Glauben teilen“ vorgelesen werden. Unser
Organist wird die vorgegeben Lieder spielen, diese kön-
nen dann „innerlich“ mitgesungen werden. Wir laden Sie
herzlich ein, am Montag, den 07. Dezember um 19.30 Uhr
diesen Gottesdienst in der evangelischen Kirche, Edin-
gen, Hauptstraße, mit uns zu feiern.  Wir freuen uns auf
Sie.
Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie die Infektionsschutzbestimmungen: Im
Sekretariatsbereich in der Kirche darf sich immer nur eine

Person gleichzeitig aufhalten, und es besteht die Pflicht,
einen Mund-Nasenschutz zu tragen. Im Bedarfsfall
schenken wir Ihnen einen liebevoll handgenähten Mund-
Nasenschutz. Ob Sie gleichzeitig eine Spende für die
Arbeit der Kirchengemeinde tätigen möchten, bleibt ganz
Ihnen überlassen. 
Kontakt
Pfarrbüro + Kirche: Telefon: 06203/892253, Hauptstraße
43, E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de. Öffnungszeiten: Mo,
Di, und Fr 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Mi 14.00 Uhr bis 16.00
Uhr. Fortlaufend aktualisierte Informationen finden Sie auf
unserer Homepage www.eki-edingen.de.

Samstag, 05.12.2020 
17:30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst in der Lutherkir-
che (Fr. Merdes)
Sonntag, 06.12.2020 (Zweiter Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst zum Zweiten Advent in der
Lutherkirche – und im Internet (Pfrin. Pollack)
Montag, 07.12.2020
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises (Online)
Mittwoch, 09.12.2020
09.30 Uhr: Angebot der Krabbelgruppe (s.u.)
16.15 Uhr: Konfirmandentreff im Gemeindehaus
Allgemeines zu Advent und Weihnachten
Nach den Regelungen von Bund und Ländern finden zur
Drucklegung diese Ausgabe weitere Gespräche mit den
Kirchen statt. Es soll eine gemeinsame Linie und Empfeh-
lungen für die Gottesdienste und Veranstaltungen in der
Advents- und Weihnachtszeit erstellt werden. Der Kir-
chengemeinderat hat sich sich in seiner Online-Sitzung
am vergangenen Dienstag ausführlich damit befasst. Bit-
te schauen Sie auf unserer Internetseite oder im kom-
menden Mitteilungsblatt, welche Angebote und Tipps wir
für die Feiertage in Betracht ziehen.
Adventsklänge vom Kirchturm
Sicherlich erinnern Sie sich an die abendlichen Klänge im
Frühjahr, als Berno Karolus mit seiner Trompete täglich
vom Kirchturm „Der Mond ist aufgegangen“ geblasen hat.
In der Adventszeit können Sie sich nun wieder auf die
Trompetenklänge vom Kirchturm freuen. Täglich um 19.00
Uhr wird er einen adventlichen Choral spielen. Wir sagen
herzlichen Dank, und Sie sind herzlich zum Mitsingen ein-
geladen!
Krabbelgruppe
Statt Krabbelgruppe gibt es bis zum 23.12.2020 "home-
basteln". Die Bastelmaterialien stehen von Mittwochvor-
mittag ab 09.30 Uhr zum Mitnehmen rund um die Kirche
bis zum Folgetag bereit (unter dem Zelt) - solange Vorrat
reicht.
„Ich steh an deiner Krippen hier“
Nur leider haben wir nicht alle Platz und werden dieses
Weihnachten wohl vorwiegend zu Hause feiern. Deshalb:
Wenn Sie in diesen Tagen zu Hause eine Krippe aufbauen,
sei es eine aus Papier, eine Gekaufte oder vielleicht selbst
Hergestellte, oder gar eine, die bereits seit Generationen
weiter gereicht wird… schicken Sie uns ein Foto an: pfar-
rer@kircheneckarhausen.de. Wir werden Ihre Krippe auf
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unserer Internetseite veröffentlichen. Wenn Sie möchten,
schreiben Sie etwas Persönliches dazu, eine damit
zusammenhängende Geschichte, oder was Ihnen diese
Krippe bedeutet. Machen Sie mit, und teilen Sie mit vielen
anderen, was Ihnen wichtig ist und was Ihnen gefällt! Tei-
len und Teilhaben verbindet uns – über jegliche Grenzen
hinweg.
Neue Landessynodale erstmals online gewählt
Zweimal musste die Bezirkssynode bereits corona-
bedingt verschoben werden. Eine wichtige Aufgabe der
Synode wäre gewesen, zwei Delegierte in die Landessy-
node zu wählen, eines der vier landeskirchlichen Lei-
tungsorgane. Hoffnungsvoll plante Pfarrer Pollack als Vor-
sitzender der Bezirkssynode eine Synode im Herbst. Als
Tagungsort für den 05.11.2020 war die große Peterskirche
in Weinheim reserviert, wo mindestens die ca. 70 stimm-
berechtigten Mitglieder und einige Gäste mit genug
Abstand Platz gehabt hätten. Doch durch den Teil-
Lockdown konnte auch diese Synode nicht stattfinden.
Um wenigstens die Delegierten in die Landessynode wäh-
len zu können, entschlossen sich der Bezirkskirchenrat
und Pfarrer Pollack schließlich zu einer Wahl, die aus-
schließlich in einem Online-Briefwahl-Verfahren abgehal-
ten wird. Nachdem bereits alle Gemeindeglieder zu Vor-
schlägen aufgefordert worden waren, konnte die Synode
per Mail ebenfalls weitere Kandidaten vorschlagen. Am
10.11.2020 standen schließlich vier Kandidierende zur
Wahl, die online bis zum 21.11.2020 gewählt werden
konnten.  Die Auszählung durch den unabhängigen Wahl-
ausschuss erbrachte folgendes Ergebnis: Bezirkskantorin
Anne Langenbach aus Weinheim und Thomas Rufer aus
Schriesheim wurden für unseren Kirchenbezirk in die Lan-
dessynode der evangelischen Landeskirche Baden
gewählt.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Adventsbasar
Die Einstimmung auf den ersten Advent ist gelungen, und
sie wird sicher vielen Besuchern in Erinnerung bleiben.
Der Himmel hatte ein Einsehen und tauschte den Nebel
gegen eine helle Wintersonne aus, die die Lust am Schau-
en und Kaufen hob. Zwei bezaubernde Adventskalender
mit je vierundzwanzig kleinen handgestrickten Socken,
mit roten Wollfäden an Drahtkleiderbügeln befestigt, die
eine ältere Dame als ihren Beitrag zur Unterstützung der
Stiftung überreichte, fanden sofort Liebhaberinnen. Und
das ebenso überraschend gestiftete Quittengelee dürfte
inzwischen manchen Frühstückstisch zieren. Die Haupt-
rolle spielten natürlich die Kränze und Gestecke, die
schnell die Besitzer wechselten und damit die vorange-
gangene Arbeit der Frauen lohnten. An diesem Spätnach-
mittag herrschte eine heitere und gelöste Stimmung, zu

der wesentlich die Adventsmusik beitrug. Wieland Bosse
und seine Söhne machten ihrem Publikum damit ein vor-
weihnachtliches Geschenk. Es erweckte Hoffnung auf
kommende Zeiten, in denen die Advents-und Weih-
nachtstage wieder ganz selbstverständlich von vertrauten
Weisen erfüllt sein werden.
Der Stiftungsrat dankt von Herzen allen Mitwirkenden, die
durch ihren selbstlosen Einsatz zum Gelingen des
Adventsbasars beigetragen haben. Sie bewiesen, dass
gemeinsam auch besondere Ziele angestrebt und erreich-
bar werden können. Sie setzen die Tradition jener Frauen
und Männer fort, durch deren tatkräftigen Einsatz die
Gründung der Lutherkirche in Neckarhausen erst möglich
wurde. Zu ihrem Fortbestand erhöhten an diesem Nach-
mittag aus dem Erlös für die Arbeit und spontane Spen-
den 1300 Euro den Bestand des Stiftungskontos.

Freitag 04.12.2020
E 17.00 Uhr: Musik und Text zur Adventszeit
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – Rorategottesdienst (Pfarrer
Miles)
Samstag, 05.12.2020
F 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag / Rorategot-
tesdienst - nach vorheriger Anmeldung (Pfarrer Miles)
Sonntag, 06.12.2020 2. Adventssonntag
E 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Miles)
N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pater Bieger, SJ)
Montag 07.12.2020
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
F 19.00 Uhr: Sternstunden im Advent 
Dienstag 08.12.2020
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – kfd Gottesdienst zum
Advent (Pfarrer Miles)
F 07.30 Uhr: Laudes (Diakon Lachnit)
Mittwoch 09.12.2020
E 14.00 Uhr: Jahresabschluss-Gottesdienst der Senioren
(Pfarrer Miles)
Donnerstag 10.12.2020
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier  - Adventsfeier der kfd 
(Pfarrer Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de

Spirituelle Angebote im Advent
Die Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin lädt herzlich zu
verschiedenen spirituellen Angeboten ein, um so dem
Advent eine besondere Gestalt zu geben …
Sternstunden im Advent: GOTT IST DA
Zeit für mich und für Gott; Gedanken zum Sonntagsevan-
gelium; Stille; Wegimpuls für die Woche.
Wenn Sie sich dafür Zeit nehmen wollen, sind Sie herzlich
eingeladen zu den Sternstunden im Advent – jeweils mon-
tags am 30.11. / 07.12. / 14.12. und 21.12.2020 von 19.00
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bis 19.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Bonifatius in Fried-
richsfeld. 
Musik und Text zur Adventszeit
30 Minuten Orgelmusik, wohltuende und inspirierende
Klänge, bekannte Melodien, neue Töne … - unterbrochen
von kurzen geistlichen Gedanken – das Ganze im Licht
der Kerzen des Adventskranzes!
Sie sind herzlich eingeladen zu dieser kurzen Auszeit im
Advent am Freitag, 04.12.2020 um 17.00 Uhr in St. Bruder
Klaus, Edingen und am Freitag, 18.12.2020 um 17.00 Uhr
in St. Andreas, Neckarhausen. An der Orgel spielt Matthi-
as Hartmann. 
Stunde der Besinnung im Advent
In der Hektik der Adventszeit wollen wir Ihnen Zeit und
Raum geben für ein paar Minuten der Besinnung und
Ruhe. Neben Zeiten der Stille hören Sie Texte zum Advent
sowie adventliche Musik. Jeweils am Dienstag, 01. / 08. /
15. und 22.12.2020 bieten wir Ihnen in der Pfarrkirche St.
Aegidius, Seckenheim die Möglichkeit von 18.00 bis
19.00 Uhr inne zu halten. Ganz gleich, ob sie nur für ein
paar Minuten hereinkommen oder länger verweilen, die
Kirche steht allen offen. 
Zu allen drei Angeboten ist KEINE Anmeldung erforder-
lich.
Ökum. Hausgebet im Advent: „Kind oder König“
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württem-
berg laden uns am Abend des 07.12.2020 um 19.30 Uhr
zum ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Dieses
Hausgebet ist für viele Menschen inzwischen zu einer
schönen Tradition geworden. Es wird gemeinsam in den
Familien zuhause gefeiert-in diesem Jahr sicherlich in Ver-
bundenheit mit vielen anderen Menschen, die dieses
Gebet schätzen oder neu kennenlernen.
Gebetsblätter zum Hausgebet liegen in den Kirchen zum
Mitnehmen auf. Anbei finden Sie das Liturgieheft auch als
pdf-Datei: https://www.ack-bw.de/html/media/dl.html?i
=291835
Gottesdienste der Seelsorgeeinheit Mannheim St.
Martin am 24.12.2020
Zwischen 14.30 Uhr und 17.00 Uhr - Schlosshof Neckar-
hausen: Kinderkrippenfeier mal anders / Weihnachtsent-
deckungstour für die ganze Familie: „… Auf dem Weg zur
Krippe“
15.00 Uhr - St. Aegidius, Seckenheim: Krippenandacht für
Eltern und ihre Kinder (bis 10 Jahren)
15.00 Uhr - St. Bonifatius, Friedrichsfeld: HERZ RAUM /
Wort-Gottes-Feier zum Heiligen Abend 
17.00 Uhr - St. Bonifatius, Friedrichsfeld: HERZ RAUM
Wort-Gottes-Feier zum Heiligen Abend 
17.30 Uhr - St. Aegidius, Seckenheim: Christmette
22.00 Uhr - St. Bruder Klaus, Edingen: Christmette

Für die Krippenandacht in Seckenheim sowie die beiden
Christmetten in St. Aegidius und St. Bruder Klaus wird
eine Anmeldung erforderlich sein. Mehr zu weiteren inhalt-
lichen Details bezüglich der unterschiedlichen Feiern fin-
den Sie auf unserer Website www.st.martin-ma.de
Zu Weihnachten und zum Jahreswechsel:
Anmeldeverfahren und spezifische Regelungen für
Gottesdienste 
Anmeldung für die Gottesdienste in den Tagen vom 24.12.
bis 27.12.2020 lassen Sie uns bitte bis Mittwoch,

23.12.2020 um 12.00 Uhr zukommen. Für die Gottes-
dienste rund um den Jahreswechsel danken wir Ihnen für
eine Anmeldung bis zum 30.12. um 12.00 Uhr. Die Kon-
taktdaten Ihres Pfarrbüros finden Sie auf der Seite
www.st.martin-ma.de. Das Tragen von Alltagsmasken ist
für das Betreten der Kirche bis zu Ihrem Platz sowie das
Verlassen der Kirche obligatorisch; während des Gottes-
dienstes ist das Tragen empfohlen. Ruft das Land Baden-
Württemberg die Pandemiestufe 3 aus, so sind die Mit-
feiernden auch während des ganzen Gottesdienstes
verpflichtet, einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Mög-
lichkeiten zur Handdesinfektion stehen für Sie bereit. Bit-
te bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob zur Feier mit. Perso-
nen mit Krankheitssymptomen können an der Feier des
Gottesdienstes nicht teilnehmen. 
Gottesdienste im Rhein-Neckar Fernsehen am 24. bis
25. Dezember.
Gottesdienst zu Weihnachten – eine gemeinsame
Feier der Evangelischen und der Katholischen Kirche
in Mannheim
24.12.2020 15.00 Uhr: Singspiel für Familien aus der
evangelischen Johanniskirche
24.12.2020 17.00 Uhr: Gottesdienst aus der katholischen
Pfarrkirche ZWÖLF APOSTEL
„Weihnachten 2020 – Was bedeutet uns das Fest in die-
sem Jahr?“ Hören auf die Erzählung der Weihnacht,
Impulse, Musik und Gebet.  Liturgen: Pastoralassistentin
Christin Rims (Seelsorgeeinheit Mannheim Maria Magda-
lena), Pfarrer Daniel Kunz (Seelsorgeeinheit Mannheim
Maria Magdalena), Pfarrer Markus Miles (Seelsorgeeinheit
Mannheim St. Martin) Mitwirkung: Ehrenamtlich Engagier-
te aus den Seelsorgeeinheiten Mannheim Maria Magdale-
na und Mannheim St. Martin. Musikalische Begleitung:
Familie Saile. 
25.12.2020 11.00 Uhr: Gottesdienst aus der evangeli-
schen Johanniskirche
Katholisches und evangelisches Stadtdekanat:
Weihnachten feiern – aber sicher!
In den Kirchengemeinden und am 24. Dezember mit
ökumenischem Gottesdienst auf dem Toulonplatz
Die Weihnachtsgottesdienste 2020 können wir nicht feiern
wie „Alle Jahre wieder“. Doch wir feiern sie, mit Zuversicht
und mit Sorgfalt. So verbinden wir die Sehnsucht nach
feierlichen Weihnachten mit den gebotenen Corona-Vor-
gaben. In den Kirchengemeinden wird dazu vieles kreativ
vorbereitet. Ergänzend dazu bieten die Evangelische und
die Katholische Kirche Mannheim gemeinsam Begeg-
nungsräume an, bei denen Sie Weihnachten drinnen oder
draußen feiern können: So gibt es schön Gestaltetes für
eine Feier zu Hause, Feierliches im Online-Format und –
sofern es die Corona-Maßnahmen zulassen - zum ersten
Mal einen zentralen ökumenischen Gottesdienst am
24.12.2020 auf dem Toulonplatz (zwischen Reiss-Engel-
horn-Museen und Zeughaus). Infos dazu und alle Einla-
dungen – evangelische, katholische, ökumenische – sind
für Sie ab 09.12.2020 zusammengestellt unter
www.weihnachtsgottesdienste-mannheim.de. Übrigens:
Ab dem 09.12.2020 laden die Kirchen auch mit einer Pla-
kataktion an vielen Straßen Mannheims zu unseren
Weihnachtsgottesdiensten ein. Gesegnete Weihnachten!
Ihr evangelisches und katholisches Stadtdekanat 
www.weihnachtsgottesdienste-mannheim.de
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Termine 
Freitag, 04.12.2020, 17.00 Uhr: Musik und Text zur
Adventszeit in St. Bruder Klaus; Dienstag, 08.12.2020,
18.30 Uhr: Adventsgottesdienst der kfd in St. Bruder
Klaus; Mittwoch, 09.12.2020, 14.00 Uhr: Jahresab-
schluss-Gottesdienst Forum „älterwerden“ in St. Bruder
Klaus; 

Forum älterwerden St. Bruder Klaus Edingen
Das Forum „älterwerden“ – Edingen lädt ein zum Jahres-
abschluss-Gottesdienst am 09.12.2020 um 14.00 Uhr in
die Kirche St. Bruder Klaus, der adventlich gestaltet wird.
Schon heute ein herzliches Willkommen! Bitte anmelden
bei Ursula Bernhard (Telefon: 06203/82146), Nasen- und
Mundschutz nicht vergessen, damit wir genügend Plätze
reservieren können. Danke im Voraus. Nach dem Gottes-
dienst möchten wir Kollekte halten, den Gesamtbetrag
überweisen wir ohne Abzug an Frater Josef in Tansania
(leider fiel sein diesjähriger Besuch bei uns in Edingen
aus). Tue Gutes und öffne Augen, Mund und Hand. Wir
sind uns sicher, dass unsere Gabe wohlwollend ange-
nommen wird. Herzliche Grüße Ihr Vorstands- und 
Serviceteam

Weniger Wahlplakate, mehr Bücher. Bücherspende an
das Familienzentrum St. Martin 
Pünktlich zum Bundesweiten Vorlesetag am 20.11.2020
haben wir den Büchergutschein unseres SPD-Ortsvereins
bei der Buchhandlung Bücherwurm eingelöst. Die Gut-
scheinaktion ist eine tolle Sache, denn nun können wir
noch mehr „St. Martin-Vorlesetaschen“ mit nach Hause
zum Vorlesen geben. Gerade jetzt verbringen die Familien
besonders viel Zeit miteinander. Da ist ein Bilderbuch
immer noch der beste und schönste Zeitvertreib für die
Kinder und eine hervorragende Investition in die Sprachli-
che Bildung. „Vorlesen ist die Mutter des Lesens“, sagte
einst schon Goethe. Kaum ein Ritual schafft mehr Nähe
und Geborgenheit und kann die Kreativität und Fantasie
der Kinder besser beflügeln. Herzlichen Dank für die
schönen Bücher. Das war mal eine gute WAHL, die unse-
ren Kindern noch viel Freude bereiten wird.

Einladung zum Adventsgottesdienst
Liebe Frauen, wir laden Sie herzlich am 08.12.2020 um
18.30 Uhr zu unserem Adventsgottesdienst in die St. Bru-
der Klaus Kirche ein. Stimmen wir uns auf die vorweih-

nachtliche Zeit ein und genießen unser Zusammenkom-
men in der Gemeinschaft. Bitte denken Sie an den Mund-
Nasen-Schutz und ziehen Sie sich warm an. Ihr kfd-Lei-
tungsteam

Termine 
Freitag, 18.12.2020, 17.00 Uhr: Musik und Text zur
Adventszeit in St. Andreas   

Unsere Bücherei in der Fichtenstraße 11a, Neckarhausen
bleibt am 24.12. und 31.12.2020 geschlossen. Ansonsten
sind wir wie gewohnt für Sie da: Dienstag: 16.30 Uhr bis
18.00 Uhr, Donnerstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr. Aktuelle
Bestseller, Bilderbücher, Kinder- und Jugendbücher, Hör-
spiel-CDs und Zeitschriften unterschiedlicher Themen
können bei uns kostenlos ausgeliehen werden.

Mittelfristig ist klimaneutrale Metropolregion möglich
– durch Einsparung, Effizienzsteigerung und Innova-
tion: Rhein-Neckar soll Wasserstoffmodellregion in
Deutschland und Europa werden
Die Metropolregion Rhein-Neckar (MRN) zählt zu den
Gewinnern des nationalen Wettbewerbs „HyLand – Was-
serstoffregionen in Deutschland“. Für die Umsetzung stel-
len der Bund und Land jeweils 20 Millionen Euro 
Fördermittel zur Verfügung. Die Regionalentwicklungsge-
sellschaft Metropolregion Rhein-Neckar GmbH (MRN
GmbH) führt dabei ein Konsortium namens „H2 Rivers“
mit 18 Partnern aus der Region Rhein-Neckar sowie aus
dem Raum Mittlerer Neckar. Der Förderantrag des Kon-
sortiums umfasst ein Investitionsvolumen von rund 61
Millionen Euro und beinhaltet eine Reihe von Maßnahmen
wie u.a. eine Hochdruck-Abfüllanlage, H2-Tankstellen
sowie Pkw, Busse, Müllfahrzeuge und Straßendienstfahr-
zeuge mit Brennstoffzellentechnologie. Im Verbund mit
Unternehmen und privaten Investoren sollen in den näch-
sten Jahren rund 1 Milliarde Euro bei uns, hier in der
Region, investiert werden. Landrat Stefan Dallinger (CDU),
Vorsitzender des Verbands Region Rhein-Neckar unter-
streicht: „Wir sind uns unserer Stärken bewusst und
haben nun auch ein starkes Signal des Bundes, mit unse-
rem Netzwerk und den darin enthaltenen Kompetenzen
und Ressourcen den Energieträger Wasserstoff und die
Brennstoffzellentechnologie nachhaltig nutzbar zu
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machen. Nun gilt es, Bündnisse auch im weiteren Umfeld
zu schließen. Wir brauchen den Schulterschluss von
Baden-Württemberg, Hessen und Rheinland-Pfalz und
hoffen auch auf weitere finanzielle Unterstützung dieser
Bundesländer.“
Wasserstoffwirtschaft – gefördert von Bund, Land und
EU
Wasserstoff ist keine Energiequelle, sondern ein Energie-
träger, mit dessen Hilfe man Energie speichern und trans-
portieren kann. Wasserstoff ist somit eine Sekundärener-
gie, da zur Herstellung zunächst bei allen
Herstellungsarten Primärenergie aufgewendet werden
muss. Eine umweltfreundliche Energieerzeugung mittels
Wasserstoffes findet erst dann statt, wenn der Wasser-
stoff mit regenerativen Energiequellen erzeugt wird. Was-
serstoff ist zudem ein wichtiges Industrieprodukt. Er ist
das Ausgangselement bei der Synthese von Ammoniak,
bei der Raffinierung von Mineralöl, der Synthese von
Methanol und bei vielen metallurgischen Fertigungsproz-
essen. Der energiewirtschaftliche Stellenwert von Was-
serstoff nimmt ebenfalls stetig zu. Derzeit wird der Einsatz
des Energieträgers Wasserstoff im Zusammenhang mit
Brennstoffzellensystemen in den unterschiedlichsten
Bereichen erprobt. Dazu gehören u.a. die Automobil- und
Schiffsindustrie, portable Stromversorgung für Elektroge-
räte und Camping sowie die Anwendung in Kleinkraftwer-
ken für Gewerbe und Wohngebiete. Der Vorteil des Was-
serstoffs als Energieträger liegt in seiner Speicherbarkeit
und Transportfähigkeit, obwohl für eine funktionierende
Wasserstoffwirtschaft noch einige Probleme zu lösen
sind. Das Bundesministerium für Verkehr und digitale
Infrastruktur (BMVI) gestaltet und unterstützt mit dem
„Nationalen Innovationsprogramm Wasserstoff- und
Brennstoffzellentechnologie“ (NIP) die Markteinführung
von Anwendungen in diesem Bereich. Gefördert werden
Forschungs- und Entwicklungs-, aber auch Beschaf-
fungsvorhaben. Ziel ist neben dem Beitrag zum Klima-
schutz insbesondere der Erhalt und Ausbau der Techno-
logieführerschaft der deutschen Industrie und die damit
verbundene Schaffung und Sicherung zukunftsfähiger
Arbeitsplätze (LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 /
Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu: Gemeinde
steht auch im nächsten Jahr vor großen Herausforde-
rungen
Die Corona-Pandemie war und ist nach wie vor das alles
beherrschende Thema und wird uns auch noch im neuen
Jahr 2021 begleiten, um nicht zu sagen, belasten und
zwar in vielerlei Hinsicht. Wann die Impfstoffe auf den
Markt kommen und ob sie die positive Wirkung erzielen,

wie von allen erhofft, gilt es abzuwarten. Dennoch gilt es
gerade in unsicheren Zeiten wie diesen die Hoffnung,
Zuversicht und den Glauben an das Gute und Machbare
nicht zu verlieren. Die wirtschaftlichen, finanziellen und
sozialen Gesamtfolgen dieser Pandemie sind noch immer
nicht in Gänze abzusehen. Neben den vielen Unterneh-
men, auch hier in der Gemeinde, große und kleine, die
schon in diesem Jahr 2020 vor zum Teil existentiellen Her-
ausforderungen stehen und deren Inhaber und Mitarbeiter
von Sorgen und Nöten geplagt sind. Und dennoch gibt es
glücklicherweise auch viele Unternehmen denen es trotz
Krise, aus ganz unterschiedlichen Gründen, nicht so
schlecht geht. Not macht erfinderisch, so ein altbekanntes
Sprichwort. So haben viele örtliche Firmen, darunter auch
die Gastronomen und kleinen Geschäfte durch Kreativität
und Willensstärke bewiesen, dass es weitergehen muss
und Wege gefunden mit dieser außergewöhnlichen Krise
so gut es geht, jeder auf seine Art, sich zu arrangieren. Nur
eines ist allen klar: ewig kann es so nicht weitergehen.
Eine Krise ist vergänglich und demnach überwindbar. Hin-
gegen eine Krise als Dauerzustand ist eine Katastrophe
und muss darum um jeden Preis verhindert werden. Auch
die Gemeinde steht, genau wie die kleinen und großen Fir-
men hier im Ort und darüber hinaus, vor gewaltigen Her-
ausforderungen. Nicht zuletzt in finanzieller Hinsicht. In
diesem Jahr haben Land und Bund mit Milliardenbeträgen
die Kommunen subventioniert und vor dem schlimmsten
bewahrt. Jeder weiß, dauerhaft wird das so nicht weiter-
gehen. Gewiss, mag man einwenden, Geld ist nicht alles,
doch ohne Geld funktioniert vieles im Ort nicht mehr. Wir
wissen, um nur ein paar Beispiele zu nennen, um die all-
jährlich steigenden Kosten des ÖPNV, die steigenden Ver-
waltungsausgaben für Personal, für die Instandhaltung
der Infrastruktur, der Kindergärten, der anstehenden
Schulsanierung und etlichen weiteren Maßnahmen, die
sich noch in Planung befinden. Die Kostensteigerungen
haben viele Ursachen und treffen alle Lebensbereiche,
nicht nur die Verwaltung, sondern alle Bürger. Wenn man
nun schaut, welche investiven Maßnahmen in den näch-
sten drei, fünf oder acht Jahren anstehen und diese den
prognostizierten Einnahmen gegenüberstellt, kommt man
unweigerlich zu dem Schluss, dass dies nicht gutgehen
kann und auch nicht gutgehen wird. Außer alle Beteiligten
finden Wege die wichtigsten Projekte, die für eine schöne
Gemeinde mit hoher Lebensqualität vonnöten sind, quasi
kommunale Pflichtaufgaben, von den wünschenswerten
aber nicht zwingenden Projekten abzukoppeln. Auch wird
es höchste Zeit einen Kassensturz vorzunehmen und
dabei nicht nur über den Ist-Zustand, sondern auch prag-
matisch und ergebnisoffen die diversen Optionen, die
Potentiale, die die Gemeinde unzweifelhaft hat, öffentlich
zu betrachten, zu besprechen, zu diskutieren und ernst-
haft abzuwägen. Ausgaben reduzieren ist das eine, Ein-
nahmen zu steigern das andere. Doch genau das ist der
Knackpunkt: Mit Einsparungen alleine wird diese Gemein-
de, so hart es auch klingen mag, weder mittel- noch lang-
fristig auf einen grünen Zweig kommen. Die Kosten wach-
sen schneller als die Einnahmen, was vor allem
strukturelle Gründe hat. Wie die Haushaltsberatungen der
letzten Jahre erfahrungsgemäß gezeigt haben, ist es
Gemeinderat und Verwaltung kaum möglich signifikant zu
sparen und dies aus ganz unterschiedlichen Gründen. Da
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diese systemimmanente Problematik uns auch bei den
jetzt anstehenden Haushaltsberatungen hemmt, plädie-
ren wir für andere Herangehensweise. Die Hoffnung stirbt
bekanntlich zuletzt. Darum lassen Sie uns gemeinsam
dafür eintreten, dass das kommende Jahr besser wird als
das nun zu Ende gehende. Mehr davon im Zuge der Haus-
haltsberatungen 20/21. (LS)
Kontakt: 
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016, E-
Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
Georg Schneider, Telefon: 06203/89730, E-Mail: malus-
mariella@gmail.com
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Morgen: Digitale „Lärm-Sprechstunde" - Landtags-
kandidat Sebastian Cuny will Betroffene zusammen-
bringen
"Verkehrslärm ist in unserer dicht besiedelten Region eine
Belastung für viele Menschen. Er mindert nicht nur die
Lebensqualität, sondern stellt auch ein Gesundheitsrisiko
dar“, greift der Schriesheimer SPD-Landtagskandidat
Sebastian Cuny aktuelle Klagen von Bürgern in Edingen-
Neckarhausen auf.  Der Sozialdemokrat bringt großes
Verständnis für die Initiativen der Betroffenen auf. Die
Belastungen durch den Auto-, Zug und Flugverkehr
beschäftigen den langjährigen Referenten des Landtags-
abgeordneten Gerhard Kleinböck und Stadtrat seit Jah-
ren. „Oftmals scheitern konkrete Maßnahmen an den
bestehenden Grenzwerten. Dabei passen die zugrunde
gelegten Zahlen nicht immer mit den Erfahrungen der
Menschen vor Ort zusammen“, berichtet Sebastian Cuny
von seinen Erfahrungen. Der Kandidat möchte die Betrof-
fenen zusammenbringen und nach gemeinsamen
Lösungswegen suchen. Daher lädt er zu einer digitalen
„Lärm-Sprechstunde“ am morgigen Freitag, 04.12.2020,
17.00 Uhr ein. Zur Teilnahme an der Videokonferenz ist
eine Anmeldung erforderlich. (SeCu/ThZa)
Kontakt: 
Sebastian Cuny, Ellwanger Straße 12, 69198 Schriesheim,
Tel.: 06203/925974, Mobil: 0171/4713527, E-Mail: anlie-
gen@gsebastian-cuny.de
Homepage: www.spd-en.de

Zum Thema: Schnelles Internet in Neckarhausen
(AnDa/ThZa) Die Versorgung mit „schnellem Internet“
unserer Gemeinde ist schon seit vielen Jahren ein Thema.
In der Bevölkerung, in der Verwaltung und im Rat. Hierzu
lohnt sich ein Blick in die jüngste Historie, in welchem
unsere Gemeinde und der Rhein-Neckar-Kreis gemein-

sam unterwegs sind: Seit Anfang 2015 realisiert der 
Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar, dem der
Rhein-Neckar-Kreis und alle 54 Städte und Gemeinden im
Landkreis angehören, eine flächendeckende Breitbandin-
frastruktur im Kreisgebiet. Ziel war und ist es, langfristig
jedes Grundstück mit der zukunftssichernden Glasfaser-
Technologie anzuschließen. Damit wird ein wesentlicher
Beitrag zur regionalen Wohn- und Lebensqualität sowie
zur Schaffung neuer und zukunftsfähiger Arbeitsplätze
geleistet. Die Geschäftsführung des Zweckverbandes
konnte zum Jahresergebnis 2019 ergänzend mitteilen,
dass der Backbone, also die Datenhauptleitung für die
Glasfaser-Breitbandversorgung (Trassenlänge insgesamt
rund 390 km), zum Ende des Jahres 2019 zu großen Tei-
len tiefbaumäßig abgeschlossen und auch mit Glasfaser-
leitungen belegt ist. Die letzten Lückenschlüsse wie auch
wichtige kommunale Zuführungstrassen werden sukzes-
sive fertiggestellt. Damit kommt der Zweckverband seiner
Zielsetzung, dass jede Bürgerin und jeder Bürger, jede
Kommune und jeder Gewerbebetrieb die Möglichkeit
haben soll, das Glasfasernetz der Zukunft für sich zu nut-
zen, ein entscheidendes Stück näher. Hier bleibt nun fest-
zuhalten: Für die Entscheidung weiterer innerörtlicher
Ausbaustufen sind die Kommunen zuständig. In Abstim-
mung mit dem Zweckverband legen sie die Prioritäten
und den Umfang der Investitionssummen fest. Um dieses
Prozedere auf Kreis/Gemeinde Ebene transparent zu
machen, beantragte unsere Fraktion im Gemeinderat,
einen Vertreter der Fibernet RNK in die Gemeinderatsit-
zung einzuladen. Dessen Erläuterungen dort auf einen
kurzen Nenner gebracht: Der Anschluss unseres gesam-
ten Gemeindegebietes (ohne Schulen/ Bildungseinrich-
tungen und Gewerbegebiete) würde unsere Gemeinde
rund 19 Millionen Euro kosten. Obwohl dieser Betrag über
mehrere Jahre abschreibbar wäre, wird allen klar sein,
dass viele andere Projekte unserer Gemeinde vorrangiger
oder zumindest gleichgestellt sind. Ergänzend müssen wir
erwähnen, dass die Erschließung von Gewerbegebieten
und Schulen/ Bildungseinrichtungen gefördert werden.
(Der Bericht wird kommende Woche abgeschlossen).
Kontakt:
Thomas Zachler, Fraktionsvorsitzender & Andreas
Daners, stellvertretender Fraktionsvorsitzender 

Gemeindehaushalt 2021 – Erfahrungen und Unwäg-
barkeiten
In Kürze befasst sich der Gemeinderat mit dem Gemein-
dehaushalt für 2021. Es ist der zweite nach dem neuen
kommunalen Haushaltsrecht („Doppik“). Insofern gibt es
Erfahrungswerte und Vergleichbarkeiten aus bzw. mit dem
diesjährigen Haushalt. Es bestehen aber auch große
Unwägbarkeiten aufgrund der Corona-Pandemie. Deren
Auswirkungen werden fortdauern und nachwirken. Es gilt,
was GR Dietrich Herold bereits in der Juli-Sitzung ausge-
führt hatte, weiterhin: 1. Pflichtaufgaben haben Vorrang

Seite 14 Donnerstag, 3. Dezember 2020 Nr. 49



und müssen priorisiert werden. 2. Freiwillige Aufgaben
müssen zurückstehen. 3. Wir brauchen noch mehr 
Kosteneinsparungen. 4. Notwendigerweise müssen wir
die Einnahmen erhöhen. 5. Vorhandenes Gemeindeeigen-
tum muss verwertet werden, um neues zu schaffen. Ober-
stes Ziel ist und bleibt für uns die Erhaltung der finanziel-
len Handlungsfähigkeit, um Fremdbestimmung zu
vermeiden. Dieser Tage hat der Rhein-Neckar-Kreis den
Kommunalen Finanzbericht 2020 veröffentlicht. Aus die-
sem geht hervor, wie unsere Gemeinde finanziell
2019/2020 – vor „Corona“ – dastand, was die Prognose
zwar nicht erleichtert, aber zumindest die Ausgangslage
verdeutlicht.  Der Einbruch der Wirtschaftsleistung im
Frühjahr 2020 stellt selbst die globale Finanzkrise 2008/09
in den Schatten. Inwieweit bereits der Tiefpunkt erreicht
ist, kann noch nicht abgeschätzt werden. Viel hängt auch
davon ab, ob und inwieweit Kompensationsleistungen
des Staates helfen. Im kommunalen Bereich haben diese
im laufenden Jahr das Schlimmste verhindert. Ob dies
auch in den kommenden Jahren gelingen wird, ist höchst
ungewiss. Die Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises, so
der Finanzbericht, werden gut beraten sein, wenn sie sich
auf schwierige Haushaltsjahre einstellen. Dies bestätigt
auch die September-Steuerschätzung. Gerade für die
Kommunen, die – wie Edingen-Neckarhausen – erst in
diesem Jahr auf das NHKR umgestellt haben und denen
der Haushaltsausgleich aufgrund der noch fehlenden
Ergebnisrücklagen ohnehin schwerer fallen wird, werden
sich die Rahmenbedingungen durch die Mindererträge
deutlich verschärfen. 2019 lag die Pro-Kopf-Verschuldung
in Edingen-Neckarhausen bei 898 Euro im Kernhaushalt.
Kreisweit lag sie bei durchschnittlich 590 Euro. Das
Gebührenaufkommen lag bei 174 Euro/Ew, im Kreis-
durchschnitt bei 195 Euro. Bei den Wasser- und Abwas-
sergebühren liegt unsere Gemeinde derzeit (2020) mit
3,25 Euro unter dem Durchschnitt von 4,21 Euro und bei
den Grund- und Gewerbesteuerhebesätzen nahezu im
Durchschnitt, dies gilt auch für die Grundsteuereinnah-
men, nicht jedoch für die  Gewerbesteuer-Einnahmen,
denn diese betragen in Edingen-Neckarhausen lediglich
284 Euro/Ew., im Kreisdurchschnitt hingegen 937
Euro/Ew. Die Bevölkerungsentwicklung in Edingen-
Neckarhausen entspricht exakt dem Wachstum im Kreis:
+ 0,2 % bei 14.201 Einwohner. (DH) 
Kontakt: 
Patrick Straub (0178-3022840), Dietrich Herold (85207),
Claudia Kraft (925560), Matthias Reuther (0163/9268355)
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Schnelles und leistungsfähiges Internet für Neckar-
hausen: Die Einwohnerschaft sollte diese jetzt sich
bietende Chance auf keinen Fall verpassen!
Schon einmal haben wir hier im Mitteilungsblatt dafür
geworben, das Angebot des marktführenden Unterneh-
mens „Deutsche Glasfaser“ zu nutzen und rechtzeitig bis
zum Stichtag 16.01.2021 den Anschluss des eigenen Hau-

ses in Auftrag zu geben. Wie in der Presse berichtet, waren
es kürzlich erst 13 Prozent der Haushalte, die bislang mit
ins Versorgungs-Boot gegangen sind; hoffen wir, dass
mittlerweile nochmal mehr hinzugekommen sind. Denn
mindestens 40 Prozent müssen es schon, damit der
Anbieter das flächendeckende Projekt für den Ortsteil
anpackt. Wer bislang gezögert hat oder dies für sein Eigen-
heim von vornherein ablehnte, sollte bedenken, dass es
hier um eine wichtige Infrastrukturmaßnahme für die
Zukunft geht, vergleichbar mit einst der Schaffung des
Strom- und Gasnetzes, dem Verlegen der Trinkwasserlei-
tungen und der Kanalisation. Nur dass all dies damals als
kommunale Gemeinschaftsleistung geschah. Wären zu
jener Zeit Fragen wie „Elekrischer Strom, ja oder nein?“
oder „Abwasserkanäle in sämtliche Straßen?“ von einem
individuellen Vertragsabschluss eines ausreichenden Pro-
zentsatzes der Haushalte abhängig gewesen, hätten wir
vermutlich heute noch Petroleumlampen im Zimmer und
Jauchegruben hinterm Haus. Zuhause schnelles und leis-
tungsfähiges Internet zu haben, heißt nicht nur an sich uns
selbst zu denken, sondern auch an den kommenden
Bedarf unserer Kinder und Enkel, sowie – nach dem Soli-
daritätsprinzip gedacht – auch an die Bedürfnisse unserer
Nachbarn, Bekannten, überhaupt all unserer Mitbürgerin-
nen und Mitbürger. Denn wenn bis zum 16.01.2021 die 40
Prozent in Neckarhausen nicht erreicht werden, gehen
auch all jene leer aus, die das schnelle Internet dringend
brauchen – örtliche Firmen und andere Selbständige, Men-
schen im Home-Office (auch über Corona hinaus), und vie-
le mehr. Und eine Wertsteigerung für die eigene Immobilie
ist der Glasfaser-Anschluss allemal. A propos Corona: Viel-
leicht kann ja die „Deutsche Glasfaser“ die Frist ihrer
„Nachfragebündelung“, sprich der privaten Vertragsab-
schlüsse, gerade mit Blick auf all den Sand, den die Pan-
demie derzeit auch ins Getriebe der kommunalen Abläufe
streut, noch etwas ausweiten. Dann hat auch die Gemein-
de, haben die Vereine, Körperschaften und die überzeug-
ten Einwohner selbst noch mehr Zeit, intensiv für diese
sinnvolle und zukunftsorientierte Sache zu werben. (SKV)   
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Mehr Biotope sind ein Gewinn für die Gemeinde: auch
finanziell
Im letzten Amtsblatt haben wir über den Verlust von Streu-
obstbeständen und den damit verbundenen Schäden für
die Artenvielfalt berichtet. Eine gute Möglichkeit, diesen
Verlust auszugleichen, ist die Anlage neuer Biotope in
unserer Gemeinde. Biotope tragen dazu bei, den dramati-
schen Rückgang von Arten der Feldflur (Rebhuhn, Kiebitz,
Feldhase) und den eklatanten Insektenschwund zu redu-
zieren. Im Verbund schaffen sie die Möglichkeit, Lebens-
räume zu verbinden und ermöglichen so den dringend
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notwendigen Austausch zwischen den gefährdeten Arten.
In unserer Gemeinde wurden auf der Grundlage der kom-
munalen Biotopvernetzungskonzepte im Laufe von etwa
20 Jahren 70 Biotope eingerichtet. Diese sind in ihrer Wer-
tigkeit natürlich sehr unterschiedlich, aber es gibt Bestän-
de darunter, die einen wichtigen Beitrag zum Erhalt unse-
rer Natur leisten können. Dennoch sind diese Maßnahmen
auch in der Summe kaum mehr als der berühmte Tropfen
auf den heißen Stein. Nicht von ungefähr schlummern in
den Schreibtischen unserer Gemeindeverwaltung noch
Pläne für die Aufwertung etlicher weiterer Flächen in unse-
rer Gemarkung. Es ist höchste Zeit, dass diese Pläne
umgesetzt werden. Nach dem neuen Paragraphen 22 des
Naturschutzgesetzes sind die Kommunen sogar dazu ver-
pflichtet, Biotopverbundpläne zu erstellen. Das kann
außerdem finanziell vorteilhaft sein. Auch wenn neue Ver-
siegelungen aus unserer Sicht immer sehr problematisch
und grundsätzlich abzulehnen sind: Es besteht objektiv
die rechtliche Möglichkeit, z.B. Flächenversiegelungen
durch neue Bauflächen mit Ökokontopunkten aus Bioto-
pen auszugleichen. Damit sinkt der finanzielle Aufwand,
der mit der Ausweisung neuer Bebauungen verbunden ist.
So gesehen eine win-win-Situation: Mit der Anlage neuer
Biotope wird etwas getan für Natur und Umwelt und die
Gemeinde kann davon einen finanziellen Vorteil haben.
Aus all diesen Gründen ist es aus unserer Sicht ratsam,
auch in Zeiten knapper Haushaltsmittel für den kommen-
den Haushaltsplan einen namhaften Betrag für die Ent-
wicklung und Einrichtung neuer Biotope in unserer
Gemeinde einzustellen. Dies werden wir beantragen. (TH)
Nächstes Treffen: 
Freitag den 04.12.2020, 19.00 Uhr online über Skype. Wer
teilnehmen möchte, sollte sich an Walter Heilmann (wal-
terheilmann@aol.com) wenden zwecks Skype-Kontakt.
Kontakt: 
Anne Heitz, Telefon: 06203/890317, E-Mail:
anne_cheitz@web.de / Thomas Hoffmann, Telefon:
0179/1100402, E-Mail: hoffmann.edingen@gmail.com /
Birgit Jänicke, E-Mail: birgit@jaenicke.me / Rolf Stahl,
Telefon:  06203/85416, E-Mail: stahlrlf@aol.com 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

„Stadtradeln 2020“: Edingen-Neckarhausen strampel-
te mit, doch bei der Teilnehmerzahl noch mit viel Luft
nach oben!
Bundesweit nahmen an diesem Wettbewerb zur Bewusst-
seinsförderung fürs Radfahren 1482 Kommunen teil; unse-
re Gemeinde belegte am Ende Platz 1051. Insgesamt
waren es knapp 546.000 Radlerinnen und Radler, die wäh-
rend ihrer drei von den Gemeinden am Stück zu wählen-
den Wertungswochen über 115 Millionen Kilometer sam-
melten. Das entspricht ziemlich genau der Strecke von der
Erde zum Mars und wieder zurück! Dadurch wurde, im Ver-
gleich mit derselben Kilometerzahl per Auto, eine stattliche
Menge an C0 2- Emission vermieden, fast 17000 Tonnen.
Allerdings nimmt sich dieser klimaschonende Effekt winzig
aus, gemessen an den knapp sieben Millionen Tonnen
Kohlendioxid, die allein das Großkraftwerk Mannheim jähr-

lich in den Himmel über der Rheinebene pustet. Um dies
auszugleichen, müssten rund 50 Milliarden Radkilometer
zurückgelegt werden, eine Distanz rund zehnmal so weit
wie zum Pluto… Bundesweit schwangen sich fürs „Stadt-
radeln“ über 10000 Gemeinderätinnen und -räte in 
den Sattel, gewertet in der Sonderkategorie „Parlamenta-
rier*innen“. Schließlich kommt ihnen nicht nur bei lokalen
Weichenstellungen für eine fahrradfreundlichere Infrastruk-
tur eine Schlüsselrolle zu – sie können (und sollten eigent-
lich) beim Umstieg auf dieses gerade auf kürzeren Strek-
ken ideale Verkehrsmittel selbst mit gutem Beispiel
vorangehen. Wir kommen nochmal drauf zurück. In
Baden-Württemberg beteiligten sich 350 Kommunen mit
knapp 99000 Aktiven, die es auf über 23 Millionen Kilome-
ter brachten. Die 45 teilnehmenden Gemeinden des Rhein-
Neckar-Kreises gingen vom 20.09. bis 10.10.2020 ins Ren-
nen. Etwas über 1,1 Millionen Kilometer – das brachte
nach Einwohnerklasse und Gesamtstrecke Rang zwei hin-
ter dem Landkreis Ludwigsburg! Edingen-Neckarhausen
allerdings schnitt unter den 45 Kreis-Gemeinden mit Rang
24 nur mittelprächtig ab. Die acht Teams mit 78 Radelnden
erstrampelten 17739 Kilometer, davon 10 Trainingsfleißige
des Radsportvereins allein gut ein Drittel. Mehr per All-
tagsfahrten sammelte das 20-köpfige Team „Fahrradwerk-
statt Edingen“, darunter der BUND-Schreiber, 3833 Kilo-
meter. Das „Offene Team Edingen-Neckarhausen“ fuhr im
Dutzend, bei der Offenen Grünen Liste kurbelten neun,
beim „TVE Fit-Mix“ acht Umwelt- und Gesundheitsbewus-
ste, und ebenfalls zu acht hielten die „Rathausradler“ das
Fähnlein der Kommunalverwaltung in den Fahrtwind.
Schade aber, dass sich grad mal drei von 22 Mitgliedern
unseres Gemeinderats für diese gute Sache bei einem der
Teams eintrugen. Wobei man/frau auch solo hätte teilneh-
men können. „Edingen-Neckarhausen ist eine Fahrradge-
meinde“ lautet ein Mobilitäts-Kernsatz im Leitbild unserer
Kommune bis zum Jahr 2030. Diesen Satz aber zur Rea-
lität zu machen, davon sind wir, infrastrukturell wie auch
individuell, noch sehr weit weg. Doch je mehr Einsichtige
das Auto immer, wenn machbar, stehen lassen und aufs
Rad steigen, und je mehr die vielen Vorteile des Radfah-
rens auch in die Köpfe der Entscheidungsträger gehen,
desto zügiger ist auch diese Strecke zu schaffen. (SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Christina Reiß, Telefon 06203/ 839075, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Online-Shopping umweltfreundlich nutzen 
In Zeiten von Covid19 ist es aus Sicht des Infektionsschut-
zes naheliegend, dass viele Besorgungen und Weihn-
achtseinkäufe über den Online-Versandhandel erledigt
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werden. Allerdings sollte man dabei die Nachteile nicht aus
den Augen verlieren. Gegenwärtig sieht es in vielen Trep-
penhäusern schon aus wie unter dem Weihnachtsbaum:
Päckchen und Pakete in allen Formen und Farben türmen
sich – und das praktisch rund um die Uhr, da sie von einer
Vielzahl an Lieferdiensten zu den unterschiedlichsten Zei-
ten ausgefahren werden. Diese Entwicklung stellt nicht nur
für den lokalen Einzelhandel ein Problem dar, sondern
auch für den Natur- und Klimaschutz. Gezielt Produkte im
Versandhandel zu bestellen, die es vor Ort nicht gibt, kann
durchaus klimaverträglicher sein, als selbst weite Wege zu
fahren. Aber wer beliebig Bestellungen bei unterschied-
lichen Anbietern aufgibt, um sie bei Nichtgefallen bequem
wieder zurückzusenden, vervielfacht die Umweltbelastung
durch drastisch erhöhten Materialverbrauch und Schad-
stoffausstoß. Einige Tipps fürs umsichtige Shopping hat
der BUND Naturschutz in Bayern auf seiner Homepage
(www.bund-naturschutz.de) aufgelistet: Kaufen Sie nichts
online, was Sie auch in Ihrer Nähe bekommen. Bündeln Sie
den Einkauf ähnlicher Produkte und bestellen Sie bei mög-
lichst wenig verschiedenen Händlern. Verteilen Sie Einkäu-
fe nicht wegen minimaler Preisvorteile auf mehrere Anbie-
ter. Kaufen Sie Waren mit hoher Rücksendequote wie
Schuhe oder Hosen nur im Laden. Umweltschädlich und
unfair ist es, im Laden zu probieren und im Web zu ordern.
Vermeiden Sie vergebliche Lieferversuche durch Termin-
absprachen. Achtung bei Onlineportalen: Dort bestellt man
leicht bei mehreren unterschiedlichen Händlern, ohne es
zu merken. Geben Sie Lieferdiensten mit Pfandkisten oder
Recyclingkartons den Vorzug. Nutzen Sie für Ökoprodukte
regionale Lieferdienste und bilden Sie Einkaufsgemein-
schaften. (JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de / 
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Anlass zur Sorge trotz positiver Entwicklung in den
letzten Jahren
Letzte Woche hatten wir über einen erfreulichen Trent
berichtet. 2019 und 2020 wurden im Vergleich zu den sie-
ben Jahren davor relativ viele Solaranlagen in unserer
Gemeinde errichtet. Es gibt aber auch Anlass zur Sorge,
denn es soll ein neues EEG geben. Aber die darin vorge-
sehenen Ausbaumengen für Wind- und Solarstrom sind
viel zu gering. Dazu kommt eine Reihe veralteter Regeln,
beispielsweise müssen viele Solaranlagen, die älter als 20
Jahre sind, Ende des Jahres stillgelegt werden, obwohl
sie weiter Ökostrom produzieren könnten. Bundeswirt-
schaftsminister Altmeier hat eine große Reform des EEG
versprochen, aber sein Reformvorschlag erntete vor allem
ratloses Kopfschütteln. Zitat aus „Die Zeit“ vom
26.11.2020: „Das was da passiert oder besser nicht pas-
siert, schadet dem Standort Deutschland“, warnt Sabine

Nallinger von der Stiftung 2°. Koalitionspartner, Opposi-
tion, Umweltverbände, Teile der Wirtschaft und der eige-
nen Partei (sagen): Altmeier hat es geschafft, erstaunlich
viele Gegner aus unterschiedlichen Bereichen zu mobili-
sieren. Im Wirtschaftsministerium hofft man trotzdem wei-
ter darauf, dass der Bundestag den Reformentwurf noch
in diesem Jahr verabschiedet, allerdings ohne sich inhalt-
lich groß auf die Kritiker zuzubewegen. Geschieht das,
wird Peter Altmeier als Minister in die Geschichte einge-
hen, der Solaranlagen im ganzen Land abgeschaltet hat.
Mitten in der Klimakrise“ (Zitatende). Das sind keine guten
Aussichten für das Erreichen der gesteckten Klimaziele.
Um diese zu erreichen müsste viel schneller und vor allem
unbürokratisch für neue, grüne Stromquellen gesorgt wer-
den. Das Gegenteil ist zu befürchten. (RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Str. 16, Tel.: 06203-85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de, Christina Reiß, Tel.:
06203-839075, Dietz Wacker, Tel.: 06203-85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Ohne Plan und Strategie
Der Lockdown wird bis zu den Weihnachtsfeiertagen fort-
gesetzt. Begründung: Die Infektionszahlen bleiben unver-
ändert hoch, eine Entspannung ist noch nicht in Sicht.
Das verwundert jedoch nicht wirklich, denn überall dort,
wo der Staat selbst in der Verantwortung steht, z.B.
Gesundheits- und Bildungswesen oder ÖPNV, passiert
wenig. Wo sind denn die zusätzlichen Bahnen und Busse
zu Stoßzeiten? Wo sind die zusätzlichen Räume, um auch
in Schulen oder Kitas Abstandsregeln einhalten zu kön-
nen. Ärzte und Pflegekräfte müssen aufgrund des Perso-
nalnotstands zum Teil selbst nach direktem Kontakt mit
Infizierten weiterarbeiten. Die Altenheime sind wieder Hot
Spots. Eine nachvollziehbare Strategie, ein Konzept, ist
weit und breit nicht zu erkennen. Im Sommer wurde wert-
volle Zeit zur Vorbereitung verschlafen, die neue Regelung
ist blanke Willkür und purer Aktionismus. Hauptsache, es
wird etwas beschlossen. Ob das Beschlossene irgendei-
nen Einfluss auf das Infektionsgeschehen hat, spielt keine
Rolle. Allmählich schlägt sich diese Erkenntnis auch in
Umfragewerten nieder. Im „Politbarometer“ des ZDF
unterstützen 50% der Befragten zwar nach wie vor die
Regierungslinie, das sind aber 7% weniger als vor zwei
Wochen. 17% halten die Maßnahmen generell für über-
trieben (+3%). Und was es bei der Forschungsgruppe
Wahlen noch nie gab: Bei der Frage „Was halten Sie von?“
sank bis auf Robert Habeck (+0,2), Friedrich Merz (unver-
ändert) und Peter Altmaier (neu) das Ansehen aller Spit-
zenpolitiker. Die werden sich was einfallen lassen. (AW)
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de          
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Fähr-Kalender überaus begehrt

Nach dem erfolgreichen Kinder-Malwettbewerb „Unsere
schöne Fähre“ haben wir mit dem Fähr-Kalender 2021
wiederum ins Schwarze getroffen. Bereits nach kurzer Zeit
war die erste Auflage restlos vergriffen und es gab zahlrei-
che Vorbestellungen. Mittlerweile haben wir drei Nachbe-
stellungen aufgegeben, die in den nächsten Tagen abge-
arbeitet werden. Neben dem Titelfoto mit Blick von
Ladenburg auf die Fähre, das Fährhaus und die alte
katholische Kirche ist unsere Fähre auf zwölf Monatsblät-
ter, abgestimmt auf die Jahreszeiten, zu bewundern. Bis
auf das historische Februar-Motiv aus dem Jahr 1932 sind
alle Aufnahmen von Gerhard Hund, der seit Anfang der
siebziger Jahre die Schönheiten seiner Heimatgemeinde
Neckarhausen, insbesondere die markante Fähre, mit sei-
nem Fotoapparat festhält. Auf der letzten Seite sind ver-
diente Fährleute, die Gründungsmitglieder unseres Ver-
eins sowie die derzeitige Vorstandschaft abgebildet. Der
Kalender kann für 7 Euro im Hofladen Krauß in der
Hauptstr. 417 erworben werden.
Werden Sie Mitglied 
Der Verein hat sich zur Aufgabe gesetzt, den Erhalt und
die Belange der Fähre zu fördern, ihre Geschichte aufzu-
arbeiten und zu dokumentieren sowie Veranstaltungen zu
ihrem Nutzen auszurichten. Werden auch Sie Mitglied.
Beitrittserklärungen und ein Info-Blatt zur Fährgeschichte
sind im Hofladen Krauß erhältlich.
Kontakt: 
Florian König, Tel. 06203/4202123
Internet: www.faehre-neckarhausen.eu
E-Mail: info@faehre-neckarhausen.eu

Herbstfarben unserer Heimat
Ein neuer Beitrag auf unserer Homepage ist eine Reminis-

zenz an den Herbst 2020 in der Region „Rhein-Neckar“. In
der Nähe der großen Städte mit seinen umliegenden
Orten bietet die Natur Ruhe, Erholung aber auch Anre-
gung. Alle Jahreszeiten haben ihre Reize. Der Reiz des
Herbstes sind seine Farben. Die Farben dieses Beitrags
haben wir in Edingen-Neckarhausen, Friedrichsfeld und
Dossenheim entdeckt. Es lohnt sich also mal wieder unter
www.fotogruppe-edingen-neckarhausen.de vorbeizu-
schauen. Kalendarisch ist noch Herbst und schon berei-
ten sich viele auf Weihnachten vor. Haben sie schon alle
Geschenke? Es gibt noch den Fotokalender für 2021 der
Fotogruppe! Er zeigt historische Gebäude in Edingen –
Neckarhausen im Wandel der Zeit und ist das ideale
Weihnachtsgeschenk für Alle, die sich gerne erinnern. Für
sie und für alle anderen ist er der treue Begleiter durch das
nächste Jahr. Sie erhalten die Fotokalender im Bücher-
wurm, im Ratzefummel und in der Postfiliale in Neckar-
hausen. Die Mitglieder der Fotogruppe wünschen ihnen
eine entspannte und zufriedene Zeit des Advents.
Kontakt:
Hermann Graß, Telefon: 06203/81603
E-Mail: admin@fotogruppe-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.fotogruppe-edingen-neckarhausen.de

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit
Am Sonntag war der erste Advent, aber so richtige
Adventsstimmung hat sich bei vielen nicht eingestellt. Zu
groß ist die Sorge und wir stellen uns die Frage was wird
werden, wie geht es weiter. Wie wird Weihnachten dieses
Jahr werden. Viele Familien können nicht zusammen
feiern, Eltern können ihre Kinder nicht besuchen und
Großeltern ihre Enkel. Was bleibt ist die Hoffnung, dass es
besser wird im neuen Jahr. Vielleicht können wir dann
Weihnachten nachholen und mit Ostern zusammen feiern.
Haben sie eine schöne geruhsame Adventszeit, vor allem
bleiben sie gesund.
Wir über uns, die Sängereinheit im Wandel der Zeit. 
Kurze Erinnerung zu der KW 46, am 09. und 10.07. fiel der
Friedrichshof einem Brandanschlag zum Opfer endete
die letzte Fortsetzung. Es bedarf abermals der Hilfe von
engagierten, praktisch begabten Chormitgliedern um den
Rückschlag zu meistern. Zufrieden konnte man in die
Zukunft blicken, hatte man bereits das 125jährige Jubi-
läum angegangen. Höhepunkt war auch diesmal der
Chorwettstreit. Am Neckar trafen sich Sängerinnen und
Sänger aus der Umgebung. In nur zwei Jahren haben es
die „Bau-Buben“ geschafft, das beschädigte Sänger-
heim den Vereinskameraden und der Öffentlichkeit vor-
zustellen. Bei der Jahreshauptversammlung 1993 kam es
dann zu einem Führungswechsel. Dieter Schwarz über-
gab das Amt des 1. Vorsitzenden an Herbert Jung, in des-
sen Amtszeit fiel das 130-u. 135jährige Bestehen. Ein
besonderes Ereignis war 1998 die Gründung des Frauen-
chors zunächst als Projektchor anlässlich des 20. Dirig-
entenjubiläums von Ludwig Reinhard. Die musikalische
Leitung übernahm Dr. Patrick Diezler. Der Frauenchor hat
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seinen festen Platz im Verein und ist nicht mehr wegzu-
denken. Meine Zeitreise geht langsam zu Ende, ich muss
sagen, es hat mich sehr beeindruckt, was 150 Jahre Ver-
einsgeschichte über sich zu erzählen haben. Freuen wir
uns auf den letzten Teil am nächsten Donnerstag. Bleiben
Sie wachsam und gesund, halten Sie den vorgeschriebe-
nen Abstand.
In diesem Sinne: Nicht wer immer Erfolg hat ist ein großer
Mensch, sondern wer nie aufgibt.
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Trotz Corona: Der Gesangverein singt. Auf der neuen
CD.

„Schöne Momente - Musik unserer Chöre - früher und
heute“ - ist der Titel der unserer neuen Musik-CD, die zum
kommenden Wochenende in den Handel kommt. 18 Titel
füllen insgesamt circa 50 Minuten, in denen eine musika-
lische Reise sowohl durch die Zeit wie auch die Stilrich-
tungen der Musik unserer Chöre führt. Die Sänger des
ehemaligen Männergesangvereins 1859 und des Gesang-
vereins Germania 1897 und der darauffolgende Gemein-
schaftschor beider Vereine sind genauso zu hören, wie
der gemischte Chor Germania Rocks sowie der Varius
Chor. Der aktuelle Männerchor, der gemischte Chor 
„rocks2gether“ und der Kinderchor des Gesangvereins
1859/1897 Neckarhausen vervollständigen die schönen
Momente. Die Musik CD wird mit Beginn der kommenden
Woche in den Geschäften der „Schuhmacherei Hertel“
und im „Hofladen Jochen Krauß“ in Neckarhausen sowie
in der Buchhandlung „Bücherwurm“ in Edingen zum Preis
von 12,50 Euro zu kaufen sein, wobei 2,50 Euro pro ver-
kaufter CD als Spende an den Sozialfond der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen gehen werden. „Schöne Momen-
te“ zum Selberhören oder als Geschenk zu Nikolaus oder
Weihnachten, das wäre doch was - oder? (JoSt/ThZa).

Liebe Sängerinnen, liebe Mitglieder
Corona hat in diesem Jahr unser Leben sehr stark verän-
dert. Das Virus bestimmt unseren Alltag. Auch wenn wir
die Chorprobe im Januar eingestellt haben - was nicht die
Auflösung des Vereins bedeutet -, so trafen wir uns trotz-
dem dienstags in lockerer Runde. Leider mussten wir die
Treffen, wie alle anderen auch, beenden, was uns sehr
leidgetan hat. Deshalb wollen wir uns heute an dieser
Stelle melden und sagen: Wir haben Euch nicht vergessen
und denken an die vielen schönen gemeinsamen Stun-
den. Leider befinden wir uns im 2. Lockdown und können
uns deshalb weiterhin nicht treffen. Achtet bitte alle auf
eure Gesundheit, damit wir uns im nächsten Frühjahr viel-
leicht sehen können. Auch wenn in diesem Jahr alles
etwas anders ist, so wünschen wir euch eine schöne
Adventszeit und ein frohes, gesundes Weihnachtsfest. Für
das neue Jahr wünschen wir uns allen viel Gesundheit und
dass man das Virus in den Griff bekommt. 

Wir sind Online!
Der Anglerverein Edingen ist auch in den Sozialen Medien
auf „Facebook“ für Sie da. Wir informieren aktuell über
unser Vereinsleben und den Angelsport… auch ohne
Registrierung bzw. Anmeldung. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Passeinzahlungstermine für 2021
Am Freitag, den 18.12.2020, am Freitag den 08.01.2021
und am Freitag den 05.02.2021 können unsere Mitglieder
jeweils ab 18.30 Uhr im Fischerhäusl ihre Angelpapiere für
das Jahr 2021 erwerben. Bitte das Fangbuch des Jahres
2020 mitbringen! Das Fangbuch wird für die Verrechnung
des Kartenpfandes benötigt! Bei Nichtrückgabe des
Fangbuches von 2020 muss ansonsten nochmals Pfand
berechnet werden! Nach dem 28.02.2021 können keine
Fangbücher des Jahres 2020 mehr zurückgegeben wer-
den.
Bitte beachten!
Aufgrund der Corona Pandemie sind die gesetzlichen
Abstands- und Verhaltensregelungen einzuhalten! Das
heißt, das Vereinshaus darf nur mit Mund- und Nasen-
schutz betreten werden. Desinfektionsmittel für die Hän-
dedesinfektion stehen am Eingang bereit. Die Termine an
den genannten Freitag-Abenden werden von unserem
Kassier Ralf Schifferdecker im „Viertelstunden-Rhyth-
mus“ vergeben. Anmeldungen für die einzelnen Termine
bitte nur per Mail an die Mailadresse:
kassier@sfv1964neckarhausen.de.  Jede Anmeldung wird
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dann per Mail mit der Uhrzeit für den Termin beantwortet.
Mitgliederversammlung am 2021
Ein Termin für die nächste Mitgliederversammlung wird
bekannt gegeben, sobald es die Beschränkungen durch
die Corona Pandemie zulassen.

Schützengesellschaft Neckarhausen stellt neue
Königsfamilie vor.
Unter derzeit strengen hygienischen Auflagen wurde
schon Mitte September unser alljährliches Königsschie-
ßen veranstaltet, aufgrund der angespannten Corona
Situation war es jedoch nicht möglich eine Königsfeier zu
veranstalten. Trotz vieler Durchgänge in kleinen Gruppen
war die Beteiligung sehr gut, und so konnte Schießleiter
Horst Mohr nach genauem Auszählen unsere neue
Königsfamilie 2021 ermitteln.  Nach so langer Wartezeit
begrüßen wir auf das herzlichste unser „neues König-
spaar“ Eberhard Netzer und Gertrud Einberger, begleitet
werden die Majestäten von dem 1. Ritter Bernd Braun und
dem 2. Ritter Reinhold Schlachter, sowie der 1. Dame
Edyta Biehlmaier und der 2. Dame Heidi Garde. Somit hat
das Rätselraten um die neuen Majestäten ein Ende.
Sobald es möglich ist werden wir die Proklamation nach-
holen.

Corona-Krise beeinträchtigt Vereinsleben
Durch die Corona-Krise sind alle sportlichen Aktivitäten
ausgesetzt. Der Trainingsbetrieb wird bis auf Weiteres ein-
gestellt. Der Clubraum bleibt geschlossen. 
BCEN – Ein echtes Kind der Partnerschaft (Teil 2)
Die lebendige Partnerschaft mit Plouguerneau, die zahl-
reichen Freundschaften und Urlaubsaufenthalte ließen die
Mitgliederzahl nach der Gründung 1985 rasch ansteigen.
Große Unterstützung fand man von Anfang an bei den
Spielern des „Club de Pétanque de Plouguerneau“, mit
dem langjährigen Präsidenten Michel Kermarec an der
Spitze. Sie bereiteten dem noch jungen Verein im Mai
1989 einen unvergleichlichen Empfang an der Atlantik-
küste. 45 Erwachsene, Kinder und Jugendliche des BCEN
erlebten eine wunderschöne Woche. Vor allem das
gemeinsame Turnier und der herzliche Freundschafts-
abend hinterließen bleibende Eindrücke. Aus der großen
Boule-Schar haben sich neben Michel Kermarec
besonders Christophe Corre, Marcel Menec, Goulven
Ogor und Francois Leon um unsere Clubfreundschaft ver-
dient gemacht. Seit Jahren ist beim Schloss-Pokal eine
Delegation aus unserer Partnerstadt vertreten. 1996
haben wir während eines mehrtägigen Vereinsbesuchs in
Edingen-Neckarhausen einen gesonderten „Grand Prix
du Jumelage“ ausgespielt, der eigentlich nur zu den gro-
ßen Jumelage-Festen alle fünf Jahre auf dem Programm
steht. Zuletzt war dies 2018 zum 50. Geburtstag der 

Städtepartnerschaft der Fall. (wird fortgesetzt)
Homepage: www.boule-club.de

Reha-Sport
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung setzen wir
unseren Übungsbetrieb bis auf weiteres aus. Sobald eine
Wiederaufnahme des Übungsbetriebs möglich wird, wer-
den wir informieren. Für alle Interessierten, die sich zuhau-
se fit halten möchten, hat der Badische Behinderten- und
Rehabilitationssportverband im Internet unter
https://www.bbsbaden.de/videos.html Übungsvideos
veröffentlicht. Zusammen mit den aktuellen Informationen
ist dieser Link auch auf Twitter unter https://twitter.com/
BSVEdNh oder @BSVEdNh abrufbar.

Fußball DJK/Fortuna Edingen-Neckarhausen 
Keine Verbandsspiele mehr im Jahr 2020. Nachdem letz-
ten Mittwoch bei den Beratungen der Bundeskanzlerin mit
den Regierungschefinnen und Regierungschefs der Län-
der vereinbart wurde, die seit 02.11.2020 geltenden Coro-
na-Beschränkungen im Wesentlichen bis zu den Weih-
nachtsfeiertagen aufrechtzuerhalten und es damit
insbesondere keine Lockerungen für den Amateursport
geben wird, müssen sämtliche bis zum Jahresende 2020
terminierten Spiele im Verbandsgebiet im Badischen Fuß-
ballverband abgesetzt werden. Mit Blick auf die beacht-
lichen Staffelgrößen in einigen Ligen war es erforderlich,
keine vorschnellen Entscheidungen zu treffen und sich die
Möglichkeit offen zu halten, im Idealfall in diesem Jahr
noch einige Spiele auszutragen. Denn unverändert hat
oberste Priorität, den Vorgaben der Spielordnung Rech-
nung zu tragen. Das heißt, soweit rechtlich möglich und
zumutbar vollständige Meisterschaftsrunden mit Hin- und
Rückspielen zu absolvieren. In Staffeln mit entsprechen-
den Mannschaftszahlen kommen deshalb auch Spiele vor
dem im Rahmenterminkalender angedachten Zeitpunkt in
Betracht. Beispielsweise im Januar oder früher im Febru-
ar, sollten Lockerungen beschlossen werden, die dies
rechtlich ermöglichen. Eine Vorbereitungszeit von circa
vierzehn Tagen wird grundsätzlich vorgeschaltet sein.
Nachdem derzeit noch immer unsicher ist, wann und
unter welchen Voraussetzungen der Spielbetrieb wieder-
aufgenommen werden kann, werden nun Perspektiven für
das restliche Spieljahr durchgespielt. Soweit Meister-
schaftsrunden nicht vollständig zu Ende geführt werden
können, sieht die bfv-Spielordnung dazu bereits Regelun-
gen vor. Sowohl die Quotienten Regelung zur Ermittlung
von Auf- und Absteigern als auch die Möglichkeit zur
Annullierung von Meisterschaftsrunden sind in der Spiel-
ordnung angelegt. Ausdrücklich kann auf die aktuelle
Situation aber auch durch die Entwicklung anderer Spiel-
modi reagiert werden. Denkbar sind so zum Beispiel auch
Auf- und Abstiegsrunden nach einer abgeschlossenen
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Vorrunde. Zur Entscheidung hierüber hat der außeror-
dentliche Verbandstag am 20.06.2020 den Vorstand
ermächtigt. Die Vereine werden in die Entscheidungsfin-
dung wieder einbezogen.   
Kontakt: 
Sascha Ihrig, Presse-, Medien,- Öffentlichkeitsarbeit, E-
Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de Facebook: www.face-
book.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen  
Instagram: @djkfortuna 

Spielbetrieb für 2020 abgesagt!
Nachdem letzte Woche bei den Beratungen der Bundes-
kanzlerin mit den Regierungschefinnen und Regierungs-
chefs der Länder vereinbart wurde, die seit 02.11.2020
geltenden Corona-Beschränkungen im Wesentlichen bis
zu den Weihnachtsfeiertagen aufrechtzuerhalten und es
damit insbesondere keine Lockerungen für den Amateur-
sport geben wird, müssen sämtliche bis zum Jahresende
2020 terminierten Spiele im Verbandsgebiet im Badischen
Fußballverband abgesetzt werden. Dies gilt einschließlich
der Oberligen Baden-Württemberg abwärts für alle Spiele
der Herren, Frauen und Jugend. Die Regionalliga Südwest
ist in dieser Regelung ausdrücklich nicht inbegriffen. Mit
Blick auf die beachtlichen Staffelgrößen in einigen Ligen
war es erforderlich, keine vorschnellen Entscheidungen zu
treffen und sich die Möglichkeit offen zu halten, im Ideal-
fall in diesem Jahr noch einige Spiele auszutragen. Denn
unverändert hat oberste Priorität, den Vorgaben der Spiel-
ordnung Rechnung zu tragen. Das heißt, soweit rechtlich
möglich und zumutbar vollständige Meisterschaftsrunden
mit Hin- und Rückspielen zu absolvieren. In Staffeln mit
entsprechenden Mannschaftszahlen kommen deshalb
auch Spiele vor dem im Rahmenterminkalender ange-
dachten Zeitpunkt in Betracht. Beispielsweise im Januar
oder früher im Februar, sollten Lockerungen beschlossen
werden, die dies rechtlich ermöglichen. Eine Vorberei-
tungszeit von ca. 14 Tagen wird grundsätzlich vorgeschal-
tet sein. Nachdem derzeit noch immer unsicher ist, wann
und unter welchen Voraussetzungen der Spielbetrieb
wiederaufgenommen werden kann, werden nun Perspek-
tiven für das restliche Spieljahr durchgespielt. Soweit 
Meisterschaftsrunden nicht vollständig zu Ende geführt
werden können, sieht die bfv-Spielordnung dazu bereits
Regelungen vor. Sowohl die Quotienten-Regelung zur
Ermittlung von Auf- und Absteigern als auch die Möglich-
keit zur Annullierung von Meisterschaftsrunden sind in der
Spielordnung angelegt. Ausdrücklich kann auf die aktuel-
le Situation aber auch durch die Entwicklung anderer
Spielmodi reagiert werden. Denkbar sind so zum Beispiel
auch Auf- und Abstiegsrunden nach einer abgeschlosse-
nen Vorrunde. Zur Entscheidung hierüber hat der außeror-
dentliche Verbandstag am 20.06.2020 den Vorstand
ermächtigt. Die Vereine werden in die Entscheidungsfin-
dung wieder einbezogen. „Im Frühjahr haben wir gute
Erfahrungen damit gemacht, besonnen einen Schritt nach
dem anderen zu gehen und dabei sowohl die Vorgaben als
auch die Sichtweise der Vereine im Blick zu behalten. So

werden wir es auch dieses Mal handhaben. Die Hoffnung
ist groß, dass sich die Lage im neuen Jahr entspannt und
wir die Runde so gut es geht weiter- und zu Ende führen
können“, bekräftigt Rüdiger Heiß, Vizepräsident Spielbe-
trieb. 
Klubhaus bietet Essen zum Abholen
Der Abholservice im Klubhaus geht in die nächste Runde!
Unter 06203/14208 können Sie von dienstags bis freitags
von 11.30 bis 22.00 Uhr, samstags von 15.30 bis 22.00
Uhr und sonntags von 11.30 bis 22.00 Uhr durchgehend
Essen bestellen und abholen. Die Speisekarte finden Sie
unter www.viktoria-neckarhausen.de
Deutsche Glasfaser unterstützt Vereine
Die Deutsche Glasfaser unterstützt auch Vereine in 
Neckarhausen. Um auf die erforderliche Ausbauquote zu
kommen, wandte sich das Unternehmen in der letzten
Woche auch an die ortsansässigen Vereine. Der FC Vikto-
ria geht diesem Hilfeersuchen gerne nach. Alle Mitglieder,
die im Ortsteil Neckarhausen wohnhaft sind, wurden in
der letzten Woche mit einem Informationsschreiben des
Vereins angeschrieben und informiert. Wer sich also über-
legt einen Glasfaseranschluss zu bestellen kann damit
auch dem Verein helfen. Auch bereits abgeschlossene
Verträge können im Nachhinein noch berücksichtigt wer-
den. 
Aktion Gutschein-Block für Edingen-Neckarhausen
Auch der FC Viktoria macht bei dem „Gutschein-Block“
nebst Klubhaus mit. Von der Aktion sollen Vereine profitie-
ren, die wegen ausgefallener Veranstaltungen Einnahme-
verluste oder auch deutliche Mehrausgaben hatten. Nach
bewährter Manier des bekannten „Schlemmerblock“ 
locken ausgewählte Lokale und ortsansässige Firmen mit
Rabatten auf Speisen und ihr Produktportfolio. Der lokale
Gutschein-Block soll 25 Euro kosten und Gutscheine min-
destens im Wert von 50 Euro von Geschäften, Gastrono-
mie und Dienstleistern enthalten, damit er für möglichst
viele Käufer attraktiv wird. 
Termine
Aufgrund der neuen Beschlusslage für den Dezember der
Landesregierung kann noch keine Aussage getroffen wer-
den (ein Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch nicht
fest). 
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

DJK trauert um Herrn Seip
Die DJK-Neckarhausen trauert um ihr in der vergangenen
Woche verstorbenes Mitglied Alfred Seip. Unser Mitgefühl
gilt den Hinterbliebenen. Wir werden sein Andenken stets
in Ehren halten.
Weihnachtspost für unsere Mitglieder
In der vergangenen Woche haben wir allen unseren Mit-
gliedern eine Weihnachtskarte zukommen lassen. Die Kin-
der und Jugendlichen haben einen Mini-Adventskalender
erhalten, unsere erwachsenen Mitglieder einen kleinen
Gutschein für unser Clubhaus. Mit den Grüßen und Gaben
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bedanken wir uns ganz herzlich bei unseren Mitgliedern
für die Treue in diesem sehr verrückten Jahr, in welchem
praktisch alle Vereinsfeste ausfallen mussten und viele
DJK-Begegnungen sowohl im Sport als auch außerhalb
des Sports der Pandemie zum Opfer gefallen sind. Wir
hoffen, dass die ausgefallenen Begegnungen im nächsten
Jahr wieder möglich sind und wir freuen uns bereits jetzt
darauf.
Einstellung Übungsbetrieb
Seit dem 02. November bis Ende November, gelten
bundesweit die neuen Maßnahmen zur Eindämmung der
Corona-Pandemie, die auch eine Einstellung des Übungs-
und Wettkampfbetriebes im Amateursport beinhalten.
Aus diesem Grund ist natürlich auch der Übungs- / Trai-
ningsbetrieb und Wettkampfbetrieb bei der DJK ab sofort
und bis auf Weiteres eingestellt. Die DJK-Halle, das
Jugendhaus, das Tennisheim und die Kegelbahnen sind
bis auf Weiteres gesperrt. Der Übungsbetrieb wird erst
nach Freigabe durch die übergeordneten Behörden in
Absprache mit den Übungsleitern wiederaufgenommen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Ihnen, unseren Mit-
gliedern, die uns in diesem schwierigen Jahr stets die
Treue gehalten haben und hoffen, dass wir auch in der nun
kommenden Zeit weiter auf Ihre Treue zählen dürfen. Blei-
ben Sie gesund!
DJK-Clubhaus – Lieferservice
Auch das „Winzli“ in unserem DJK-Clubhaus muss pan-
demiebedingt erneut schließen. Aber es wird nun einen
Lieferservice (Edingen-Neckarhausen, Neu-Edingen, 
Friedrichsfeld), sowie die Möglichkeit Essen zu bestellen
und abzuholen geben. Die Speisekarte finden sie online,
unter winzli.de, Bestellung telefonisch über
06203/9568823 oder 2338. Abholung Sonntag bis Freitag
von 11.45 bis 14.00 und 18.00 bis 20.30 Uhr, Lieferzeiten
von 13.00 bis 14.00 Uhr und 18.00 bis 20.30 Uhr.

Übungs- und Trainingsbetrieb muss weiterhin pausie-
ren
Unsere Räumlichkeiten müssen weiterhin geschlossen
bleiben und der Übungs- und Trainingsbetrieb muss bis
auf Weiteres pausieren. Die Geschäftsstelle des TVE
bleibt ebenso geschlossen. E-Mails an info@turnverein-
edingen.de werden in gewohnter Weise bearbeitet und
beantwortet und der Anruf-Beantworter (Telefon
06203/85353) wird regelmäßig abgehört. Wir halten Euch
auf dem Laufenden und werden Euch informieren, sobald
sich die Situation zum Besseren ändert und wir – hoffent-
lich bald – unsere Hallen wieder nutzen dürfen. 
Mitmach-Aktion: Bewegter Adventskalender gestartet
Habt Ihr schon unsere Mitmach-Aktion "Bewegter
Adventskalender", die am Dienstag gestartet ist, gese-
hen?  Da wir uns auch in den nächsten Wochen leider
immer noch nicht gemeinsam in den Sporthallen bewegen
können, möchten wir Euch mit Adventskalendern für Klein
und Groß in »Bewegung« bringen und Anregungen und
Ideen liefern, die einerseits fordern, aber auch Spaß brin-
gen sollen. Den Adventskalender findet Ihr auf unserer
Homepage unter www.turnverein-edingen.de. Macht mit,

seid kreativ, in Bewegung, habt Spaß – und schickt »Mit-
mach-Fotos« (max. 1 MB Bildgröße) von Euch an
adventskalender@turnverein-edingen.de. Diese werden
wir dann gerne in unserer Mitmach-Bilder-Galerie auf der
Homepage präsentieren.
Sportabzeichen Abhol-Aktion rege genutzt
Das Angebot, die erkämpften Sportabzeichen abzuholen,
wurde vergangenen Samstag von den diesjährigen Absol-
venten rege genutzt. Nicht abgeholte Urkunden und
Sportabzeichen werden noch an die jeweiligen Teilneh-
mer*innen verteilt. Wir gratulieren allen zu ihrem persön-
lichen sportlichen Erfolg und hoffen auf eine erneute Teil-
nahme im nächsten Jahr. Ein besonderer Dank geht an
das Team der Sportabzeichen-Abnehmer für den flexiblen
Einsatz unter widrigen Bedingungen in diesem Jahr.

(Bild: Hofmann RNZ)
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Turnverein 1890 Edingen e.V.
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An alle Abonnenten!
Sollten Sie in 2020 eine neue IBAN-Nummer bzw.
die Bank gewechselt haben, teilen Sie uns das
bitte umgehend mit. 
Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen 
falschen oder aufgelösten Konten (bis zu 8,-
Euro) trägt der Abonnent.

Telefon: 06203/9583444
E-Mail: post@knopf-druck.de

Vielen Dank! Der Verlag
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)
Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 32,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 21,- € Digital- Aus-
gabe – 39,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 32,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 21,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 39,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich (ab 01.01.2020)
● 32,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 21,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 39,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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16,- €

20 mm

24,- €

30 mm

32,- €

40 mm

40,- €

50 mm

76,- €

95 mm

Anzeigenpreise für Gewerbetreibende
Stand Januar 2020.

90 mm Spaltenbreite = 0.80 €/mm
185 mm Spaltenbreite = 1.40 €/mm

1/2 Seite kostet 182,- €
1/1 Seite kostet 364,- €

260 mm

Selbstverständlich können Sie jede 
beliebige Anzeigengröße wählen.

Anzeigenschluss: Dienstag, 14.00 Uhr

Wir gewähren auch Rabatte.

Ab 12 Anzeigen = 10 %
ab 24 Anzeigen = 15 %
ab 50 Anzeigen = 20 %

Bei Farbwechsel 
(einfarbig blau, rot, gelb) +   40,- €
Mehrfarbdruck 4 fbg + 120,- €

Alle Preise zuzüglich der gesetzlichen MwSt.

KNOPF GmbH
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Krüger, Lorena, Goethestraße 20, Tel. 92 55 86
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Kochner, Josefine, Fulminastr. 43, Tel. 925055
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Kettner, Michel, Rathausstr. 45, Tel. 8 52 85
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Schubert, Sophia, Kantstraße 10, Tel. 0152 - 317 999 42
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Mehra, Luis, Grenzhöfer Str. 100, Tel. 958 34 34
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Kettner, Michel, Rathausstr. 45, Tel. 8 52 85
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Aigl, Paula, Hauptstr. 140, Tel. 47 20 05
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Ehrhard, Lenny, Neugasse 42, Tel. 953 5590
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Becker, Ben, Heinrich-Lanz-Str. 3, Tel. 107 9750
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Hormuth, Jan, Körnerstr. 9, Tel. 679 25 30
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Franz, Mia, Hauptstr. 29a, Tel. 958 35 89
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Cukelj, Maja, Küferweg 31, Tel. 938556
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Barrial Garcia, Luka, Freiherr-von-Drais-Str. 48, Tel. 420 06 16
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Aust, Paul Luca, Erlenweg 2, Tel. 95 33 32
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de
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Bäckerei - Konditorei
Stahl GmbH

Hauptstr. 72 · 68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203/9569913

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 5.00 - 18.30 Uhr · Samstag 5.00 - 13.00 Uhr

„Adventskruste“ 
mit Haselnüssen und Mandeln

500 g nur 3,30 € – aromatisch mild, kann herzhaft oder mit einem
süßen Aufstrich genossen werden.

Der „Scharfe Schwabe“
mit Käse überbacken, mit Chiliflocken und

schwarzem Pfeffer bestreut.
bei Kennern sehr beliebt.

Ihre Bäckerei Stahl und Team

Wer schraubt mir (Neu-Bürger in Edingen/Rentner)
3 Lampen an die Decke.
Telefon 06203-954660

• Gesucht •
Familie mit Kind sucht Haus zum Kauf (auch renovierungsbe-
dürftig) in Edingen und Umgebung, Belohnung bei Vermittlung
und Kauf in Höhe von 2.500,- Euro.               Telefon 0177-2601949
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FiatService
Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

• Kundendienst • Netzwerktechnik
• Sprechanlagen • Elektroinstallationen
• Sat/-Antennenanlagen  • Beratung und Planung

• Meisterbetrieb •
Bismarckstraße 3 

68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203 / 9582729 

Lyris-Elektrotechnik@t-online.de
www.lyris-elektrotechnik.de

Fallico Bauservice
Fliesenlegerfachbetrieb

Altbausanierung · Trockenbau

Fallico Fliesenstudio
Öffnungszeiten:

Ausstellung und Büro
Mo. - Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Fr. 13.30 - 17.30 Uhr

Mannheimer Straße 51 · 68535 Edingen
Tel. 06203/925541 · Fax 06203/925542

Handy 0171/ 7948809

bei 

Postagentur u. Schreibwaren
Kelecevic

Hauptstr. 424 · Neckarhausen

„Ratzefummel“ B. Bürgers
Hauptstraße 85 · Edingen

Unser Service:
☛  Textilreinigung
☛  Mangelwäsche
☛  Teppich- und Lederreinigung
☛  Hemdenservice

Reinigungs-Center Ding

Reinigungs-Annahme
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• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  
Flößerstraße 8
Telefon 0 62 03 / 8 59 22
Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 40 Jahren

www.kg-muecke.de
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